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Stadtverwaltung und Dienststellen an Rosen-
montag und Faschingsdienstag am Nachmittag
geschlossen
- Unter Amtliches

Hallenbad und Saunalandschaft an Rosenmontag
und Faschingsdienstag ganztägig geschlossen
- Unter Amtliches

WAS, WANN, WO?
Freitag, 28.2.
Vernissage„DieSchönheitdesDaseins“,Kunst-
verein Wörth, Städtische Galerie Altes Rathaus
(Ausstellung läuft bis 30.3.)
Samstag, 1.3.
Faschingsumzug in Wörth, Start: 14.11 Uhr
Boule-Turnier, NaturFreunde Maximiliansau,
Boule-Platz bei der Tennisanlage
Sonntag, 2.3.
Kinderfasching, Altrhein-Narren Wörth, Fest-
halle Wörth
Kinderfasching, Musikverein Harmonie Maxi-
miliansau, Tullahalle Maximiliansau
Dienstag, 4.3.
Faschingsumzug in Schaidt, Start: 14.11 Uhr
Mittwoch, 5.3.
HeringsessenamAschermittwoch,Vogelzucht-
und Waldvogelliebhaberverein Wörth, Vogel-
park Wörth
Traditionelles Heringsessen am Aschermitt-
woch, AWO Maximiliansau, Pfortzer Stubb’ im
Alten Schulhaus
Blutspende, DRK-Ortsverein Maximiliansau,
DRK-Heim
Freitag, 7.3.
Weltgebetstag, Ökumenische Veranstaltung
der Wörther Kirchengemeinden, Räume der
Friedenskirche
Samstag, 8.3.
Obstbaumschnittkurs,AmAussiedlerhof „Rott-
hof“ in Maximiliansau
Sonntag, 9.3.
Ausstellungseröffnung,MalerringMaximilian-
sau-Wörth, Tullahalle Maximiliansau (Ausstel-
lung läuft bis 23.3.)

Aktion „Saubere Landschaft 2025“
am 15. März
- Unter Amtliches

Besuchen Sie auch unsere Webseite unter
www.woerth.de und folgen uns auf Instagram und
Facebook

Die Tanzgruppe Ladylike der Altrhein-Narren Wörth bei der diesjährigen Damensitzung
(Foto: Altrhein-Narren Wörth)

Die Fasenachter, Clowns und Tanzwilligen stehen wieder in den Startlöchern, das närrische
Treiben erzielt seinen Höhepunkt.

Am Samstag, 1. März, zieht der Wörther Umzug durch die Straßen vom Altort. Um 14.11 Uhr
geht es los. Die Umzugsstrecke: Königstraße/Dammschulplatz (Beginn), Bahnhofstraße, Lud-
wigstraße, Luitpoldstraße, Heilbachstraße, Zügelstraße und Ottstraße (Ende).

AmDienstag,4.März,Startum14.11Uhr,gehtesdanninSchaidtweiter.DortlaufendieNarren
folgende Strecke: Speyerer Straße (Beginn), Hauptstraße, untere Mehlgasse, Speyerer Straße,
Vollmersweilerer Straße, Hauptstraße, Dorfplatz (Ende).

Speziell für die kleinen Fasenachter ist am Faschingssonntag einiges geboten. Ausgelassen fei-
ern können sie beim Kinderfasching des Musikvereins Harmonie in der Tullahalle in Maximi-
liansau. Dort geht es bei freiem Eintritt los um 14 Uhr (Einlass ab 13.30 Uhr).
In Wörth laden die Altrhein-Narren ebenfalls zum Kinderfasching bei freiem Eintritt ein. Das
abwechslungsreiche Programm in der Festhalle startet um 14.11 Uhr (Einlass ab 13.11 Uhr).

Wer ausgehen möchte, findet im Innenteil noch mehr Tipps.

Allen ein fröhliches Helau!

Närrische Tage in Wörth
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Notruf rund um die Uhr
Polizei                                                                   110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst bei Lebensgefahr                       112
Giftnotruf Mainz             06131-19240

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        116117
Kinderärztlicher Notdienst in der Notdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4
                         06341-19292
(Sa/So/Feiertag, 9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr)
DRK-Krankentransport Servicenummer

19222 (Festnetz)
                 Vorwahl-19222 (Mobil)

Augenärztlicher Dienst
Dienstbereiter Augenarzt über Anrufbeantworter
jeder Augenarztpraxis zu erfahren oder 24-Stun-
den Notdienst-Augenklinik, Städtisches Klinikum
Karlsruhe, Augen-Klinikambulanz, Moltkestraße
90, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721-974-0.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr; auch au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende
Zahnarzt für Notfälle erreichbar
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
01.03./02.03.: Dr. Hannig, Marktstraße 51,
76870 Kandel, Tel. 07275-95880.

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(PLZ: Postleitzahl des Anrufers)

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de
Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Fernwärmeversorgung:
Bei Störungen im Netz: 0621-585-2022
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Bürgerbus Wörth: Fahrtage: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 12 Uhr, Tel. 07271-131-634.
GemeindeschwesterplusAngelikaDrodofsky,
Tel.07271-131-151,
E-Mail: gemeindeschwester@woerth.de

Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten:Mi11−13Uhr,Do12−16Uhr,Anmeldung:Mi10
UhrundDo12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
KleiderkammerDRKWörth,Tel. 07271-3233oder
-3417
KrankentransporteCityCarWörth,
Tel.06340-3860006
HilfeGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr; Do 8.30
bis 12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr und nach Verein-
barung
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

Bürgermeister Steffen Weiß
Jeden Freitagnachmittag oder nach Vereinbarung.
Anmeldung unter 07271-131-207 oder birgit.kor-
tenkamp@woerth.de
Ab Februar 2025 wird es auch Termine „Bürger-
meistervorOrt“ inallenOrtsbezirkengeben,die im
Amtsblatt und auf woerth.de angekündigt werden.
Erster Beigeordneter Peter Pfaff
Beigeordneter Tim Walter
Beigeordneter Jürgen Weber
Sprechstunden nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
oder birgit.kortenkamp@woerth.de
Ortsvorsteher Wörth, Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
oder E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Maximiliansau, Oliver Jauernig
Do 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381
oder E-Mail: oliver.jauernig@woerth.de
Ortsvorsteher Schaidt, Hartmut Kechler
Mi 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271–131–280
oder hartmut.kechler@woerth.de
Ortsvorsteherin Büchelberg, Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
oder E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de
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Wahlzum21.DeutschenBundestag
Die (vorläufigen) Wahlergebnisse zur Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
können auf der Homepage unter: www.woerth.de – Aktuelles online abgeru-
fen werden.

AbwasserbeseitigungseinrichtungderStadt
WörthamRhein
Jahresabschluss 2023
DerStadtrathat inderSitzungam18.Februar2025denJahresabschluss2023
der Abwasserbeseitigungseinrichtung wie folgt festgestellt und beschlossen:
1.   Der Jahresverlust zum 31.12.2023 wird auf 198.359,16 EUR festgestellt.
2.   Der Jahresverlust 2023 wird der „Allgemeinen Rücklage“ entnommen.
3.   Die Bilanzsumme der Abwasserbeseitigungseinrichtung zum

31.12.2023 beträgt 19.534.679,34 EUR.
Der Jahresabschluss wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
H/W/S INTEGRAL-Treuhand AG geprüft. Der Jahresabschluss und der Lage-
bericht mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Wirtschafts-
prüfers liegen vom 3. März 2025 bis einschließlich 14. März 2025 bei der
Stadtverwaltung, Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein, Zimmer 115, wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.

WasserzweckverbandBienwald
Für die Bürger in den Ortsbezirken Schaidt und Büchelberg sowie in der Orts-
gemeinde Freckenfeld haben sich die Wasserpreise sowie die wiederkehren-
den Beiträge und die einmaligen Beiträge seit dem 01.01.2025 erhöht. Diese
Erhöhungenwurdeam07.11.2024und28.11.2024inderVerbandsversamm-
lung des Wasserzweckverband Bienwald beschlossen und mit Schreiben der
Kreisverwaltung mit Datum 03.02.2025 (Posteingang 11.02.2025) geneh-
migt. Die grundsätzlich steigenden Kosten machen eine Preisanpassung un-
umgänglich. Anschließend sind einige Kostentreiber, die maßgeblich für die
Gebührenerhöhung verantwortlich sind, zusammengestellt:
Am04.12.2023wurdedieneueVerordnungüberEinzugsgebietevonEntnah-
mestellen für die Trinkwassergewinnung (Trinkwassereinzugsgebietsver-
ordnung – TrinkwEGV) veröffentlicht. Im Zuge dessen ist vom Wasserzweck-
verband Bienwald das Trinkwassereinzugsgebiet zu bewerten. Der Wasser-
zweckverband Bienwald hat zum Ablauf des 12.11.2025 eine Dokumentation
überdieBewertungdesTrinkwassereinzugsgebieteszuerstellen.Dienotwen-
dige Herstellung von sechs Grundwassermessstellen in Schaidt in der Nähe

der Brunnen wurde bereits vollständig abgeschlossen. Die Gesamtkosten be-
laufensich fürdieBohrungen,Vermessung,DruckmesssondenundBauüber-
wachung auf ca. 158.000 EUR brutto. Es werden aber im Jahr 2025 weitere
Kosten für Gutachten und Dokumentation der Ergebnisse bis zur Übermitt-
lung der Daten an die Behörde entstehen.
In der Turmstraße in Büchelberg müssen insgesamt ca. 400 m Trinkwasser-
leitung erneuert werden. Die gesamte Baumaßnahme wird auf ca. 250.000
EURbruttogeschätzt.DieErstellungderGenehmigungsplanungundUmwelt-
planung für den Neubau des Wasserwerks wird auf ca. 80.000 EUR brutto ge-
schätzt.WeiterezusätzlichenotwendigeAusgabenin2025sinddieErstellung
einer Rohrnetzanalyse für ca. 30.000 EUR brutto, Fremdvergabe für den Aus-
tausch der Wasserzähler für ca. 23.000 EUR brutto, Kauf eines KFZ für das
Wasserwerk ca. 50.000 EUR brutto, eine Personen-Notsignal-Anlage für ca.
20.000 EUR brutto, Zahlung für Zinsen und Tilgung für den aktuell bestehen-
den sowie für einen, der im laufenden Jahr noch zu schließenden Kredit, Neue
Fenster/Glaselemente am Hochbehälter in Büchelberg ca. 18.000 EUR brutto,
Erstellung einer Datenbank ca. 8.000 EUR brutto und ein höherer Verwal-
tungskostenbeitrag an die Stadt Wörth, dessen Höhe aktuell noch nicht be-
kannt ist.
In der Summe ist somit mit zusätzlichen Kosten von ca. 600.000 EUR im Jahr
2025 zu kalkulieren. D. h. zusätzlich zur Gebührenerhöhung muss ein weite-
rer Investitionskredit aufgenommen werden.
InBüchelbergwirdaktuelldasNeubaugebietWiesengrundTeilBerschlossen.
Die Erhöhung des einmaligen Beitrages auf 22,17 EUR brutto wird nach Stel-
lung der Schlussrechnung den tatsächlichen Erschließungskosten des Was-
serzweckverband Bienwald nachvollziehbar gegenübergestellt und veröffent-
licht.
Die Entwurfsplanung sowie die Kosten für den Neubau des Wasserwerks in
Schaidt werden in kommenden Einwohnerversammlungen vorgestellt.
Wasserzweckverband Bienwald
Marco Ploch
Werkleiter

FaschingsumzugAltortWörth
am Samstag, 1. März 2025
Traditionell findet am Samstag, 1. März 2025, um 14.11 Uhr im Altort Wörth
der Faschingsumzug statt. Es haben sich bereits eine Vielzahl an Teilnehmer
angemeldet.DieStadtWörthamRheintrittwiederalsVeranstalteraufunddie
Organisation erfolgt gemeinsam mit den Altrhein-Narren Wörth e. V. Die Um-
zugsstrecke beläuft sich auf die Königstraße/Dammschulplatz (Beginn),

Amtliche Nachrichten

Nachruf

Die Stadt Wörth am Rhein und die Freiwillige Feuerwehr Wörth trauern um ihren ehemaligen Mitarbeiter und Feuerwehrkameraden Herrn

Rudi Wöschler
*22.06.1939           +07.02.2025

Rudi Wöschler wurde am 1. Juni 1977 als Mitarbeiter im Bauhof der Stadt Wörth eingestellt. Hauptsächlich war er als Bagger- und Kehrmaschinenfahrer
tätig. Er ist zum 1. Juli 2007 wegen Bezugs von Altersrente aus dem Dienst der Stadt Wörth ausgeschieden.

Der Verstorbene war zudem mehr als 50 Jahre Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Wörth. Nach seiner Ausbildung wurde er überwiegend als Fahrer
und Maschinist der Löschfahrzeuge eingesetzt. Darüber hinaus hat Rudi Wöschler an vielen Geschicklichkeitsfahren für Feuerwehr-Einsatzfahrer des
Regional-Feuerwehrverbandes Vorderpfalz bzw. des Landesfeuerwehrverbandes sehr erfolgreich teilgenommen.
Mit dem Erreichen der Dienstaltersgrenze ist er im Jahre 1999 aus dem aktiven Feuerwehrdienst ausgeschieden und engagierte sich danach weiterhin für
die kameradschaftliche Vereinigung.

Für die langjährige Tätigkeit, die Rudi Wöschler seine treuen Dienste zum Wohle der Stadt Wörth geleistet hat und für seinen Einsatz zum Wohl der Allge-
meinheit, gebührt ihm aufrichtiger Dank und besondere Anerkennung. Die Stadt Wörth wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Stadt Wörth am Rhein Personalrat der Stadtverwaltung Freiwillige Feuerwehr Wörth
Steffen Weiß                      Silke Creutz Alexander Mieger
Bürgermeister Vorsitzende Wehrführer
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Bahnhofstraße, Ludwigstraße, Luitpoldstraße, Heilbachstraße, Zügelstraße
und Ottstraße (Ende).
Bitte beachten Sie hierzu folgende Hinweise für einen sicheren Veranstal-
tungsablauf:
-    Die betroffenen Straßenabschnitte sind im Zeitraum 12.30 bis 18 Uhr voll-

ständig gesperrt. Das Befahren der Veranstaltungsfläche, auch für Anlie-
ger, ist in diesem Zeitraum nicht möglich. Die Zufahrt in die Königstra-
ße/Pfarrstraße ist bereits ab 11 Uhr nur noch den Umzugsteilnehmern ge-
stattet.

-    Für alle Umzugsteilnehmer und Besucher stehen am Tor 1 der Daimler
TruckAGdieMitarbeiterparkplätzekostenfreizurVerfügung.Bittenutzen
Sie zum Parken ausschließlich diesen Bereich.

-    Für alle medizinischen Notfälle steht auf der Umzugsstrecke in regelmäßi-
gen Abständen medizinisches Personal bereit. Im alten Fachwerkhaus
(hinter dem alten Rathaus in der Altrheinstraße) ist zusätzlich eine Unfall-
hilfestelle des DRK eingerichtet.

-    In regelmäßigen Abständen stehen allen Umzugsteilnehmern und Besu-
chern mobile Toiletten kostenfrei zur Verfügung.

-    AufdergesamtenUmzugsstreckegilt inderZeitvon10bis18UhreinGlas-
verbot. Der Konsum alkoholischer Getränke in alternativen Behältnissen
ist erlaubt.

Die Allgemeinverfügung vom 3. Februar 2025 sowie die Pläne der Umzugs-
strecke und der Parkmöglichkeiten sind auf der Webseite der Stadt Wörth
(www.woerth.de) unter Aktuelles einsehbar.

VollzugdesPolizei-undOrdnungsbehörden-
gesetzes (POG)
Sicherheitsmaßnahmen anlässlich der Faschingsveranstaltungen im
Ortsbezirk Wörth im Jahr 2025
Die Stadt Wörth am Rhein erlässt als sachlich und örtlich zuständige Behörde
gemäß§105Abs.1desPolizei-undOrdnungsbehördengesetzes(POG)inVer-
bindung mit (i. V. m.) § 1 der Landesverordnung über die Zuständigkeit der
allgemeinen Ordnungsbehörden, § 106 Abs. 1 Nr. 1, §§ 1 Absatz 1, 9 Abs. 1
Satz 1 POG, § 1 Abs. 1 i. V. m. § 35 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz
(VwVfG),§80Abs.2Satz1Nr.4Verwaltungsgerichtsordnung(VwGO) inden
jeweils geltenden Fassungen folgende
Allgemeinverfügung
1. Führverbot von Messern und gefährlichen Werkzeugen
Das Führen von Messern aller Art sowie von gefährlichen Werkzeugen (z. B.
Äxte, Beile, Schraubenzieher, Hämmer, Eisenstangen und sonstige Hieb- und
Stichgegenstände) an und auf der Umzugsstrecke ist untersagt.
Eine Ausnahme von diesem Verbot besteht – unbeschadet des § 42 Waffenge-
setz–beiVorliegeneinesberechtigten Interesses fürdasFührenvonMessern
und gefährlichen Werkzeugen.
Ein berechtigtes Interesse liegt vor bei
•   der Benutzung von Messern und Gabeln innerhalb von gastronomischen

Betrieben und den hierzu genehmigten Freischankflächen,
•   der unmittelbaren und ausschließlichen beruflichen Nutzung,
•   Rettungskräften und Einsatzkräften im Zivil- und Katastrophenschutz,
•   Personen, die Messer und gefährliche Werkzeuge im Zusammenhang mit

der Brauchtumspflege führen,
•   Personen, die Messer oder gefährliche Werkzeuge in verschlossenen Be-

hältnissen oder sonst nicht zugriffsbereit von einem Ort zum anderen be-
fördern,

•   Anlieferverkehr,
•   dem gewerblichen Ausstellen von Messern und gefährlichen Werkzeugen.
Die Stadt Wörth am Rhein kann darüber hinaus von dem Verbot allgemein
oder für den Einzelfall Ausnahmen zulassen, sofern eine Gefährdung der öf-
fentlichen Sicherheit nicht zu besorgen ist und ein berechtigtes Interesse be-
steht. Die Ausnahmegenehmigung kann mit Bedingungen und Auflagen ver-
sehen werden. Sie ist mindestens einen Werktag vorher bei der Stadt Wörth -
Ordnungsbehörde und zu beantragen.
2. Geltungsbereich
Das Verbot nach röm. Ziffer I gilt für die gesamte Umzugsstrecke, die folgende
Straßen umfasst:

Königsstraße – Bahnhofstraße – Ludwigstraße – Luitpoldstraße – Heilbach-
straße – Zügelstraße – Ottstraße
3. Geltungsdauer
Die Allgemeinverfügung gilt für den 01.03.2025 zwischen 10:00 Uhr und
18:00 Uhr.
4. Kontrollmaßnahmen
NebenPolizeiundstädtischenBedienstetensinddieeingesetztenMitarbeiten-
den des Sicherheitsdienstes berechtigt, die Einhaltung des unter Ziff. 1 ange-
ordneten Führverbotes durch Zugangs-, Sicherheits- und Taschenkontrollen
zuüberwachen.Personen,dieverboteneGegenständenachZiff. 1aufdieUm-
zugsstrecke einbringen oder einbringen möchten bzw. sich einer Kontrolle
verweigern, können zum Verlassen der Strecke aufgefordert werden bzw. die-
sen Personen kann der Zutritt zur Umzugsstrecke verwehrt werden.
5. Begründung
Der erhöhte Konsum (hochprozentiger) alkoholischer Getränke führt erfah-
rungsgemäß sehr schnell zu gewalttätigen Auseinandersetzungen und Sach-
beschädigungen an den Veranstaltungsorten und in den jeweiligen Nahberei-
chen. Da der Genuss von alkoholischen Getränken enthemmen kann, sinkt
auch die Hemmschwelle bei o.g. gewalttätigen Auseinandersetzungen mitge-
führte Gegenstände oder gefährliche Werkzeuge als Waffen einzusetzen. An-
gesichts dessen ist es zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und
Ordnung geboten, im Nahbereich aller Veranstaltungen mit erhöhtem Gefah-
renpotenzial und unmittelbarem Faschingsbezug ein Verbot nicht nur für
Glasflaschen und sonstige Behältnisse aus Glas, sondern auch für Messer so-
wie anderen gefährlichen Werkzeugen auszusprechen.
DasangeordneteVerbotwirdauf§9Abs.1POGgestützt.Demnachkönnendie
allgemeinen Ordnungsbehörden und die Polizei die notwendigen Maßnah-
men treffen, um eine im einzelnen Fall bestehende Gefahr für die öffentliche
Sicherheit oder Ordnung abzuwehren. Eine solche Gefahr besteht hier. Erfah-
rungsgemäß werden alkoholische Getränke nicht nur in den gaststättenrecht-
lich konzessionierten Flächen konsumiert, sondern auch in sehr erheblicher
Menge auf öffentlicher Fläche in deren Nahbereich. Es ist überdies damit zu
rechnen, dass bereits im Vorfeld eine Vielzahl an Getränken aus Supermärk-
ten oder Tankstellen zu den Örtlichkeiten mitgebracht werden. Messer und
ähnlicheHieb-undStichwaffenkönnen jederzeit,unbemerktvonSicherheits-
personal, auf die Veranstaltungsfläche gebracht und als gefährlicher Gegen-
stand eingesetzt werden. Dies stellet insbesondere eine konkrete Gefahr für
Veranstaltungsbesucher,Einsatz-undSicherheitskräfte,AnwohnerundTiere
dar.
Das Verbot ist geeignet, um Gefahren für die Veranstaltungsbesucher, Sicher-
heits- und Einsatzkräfte sowie unbeteiligte Dritte bzw. auch Anwohner durch
Waffen abzuwehren. Ein milderes Mittel zur Erreichung dieses Schutzzwe-
ckes ist nicht ersichtlich. Letztlich stellt die Wegnahme der verbotenen Gegen-
stände im Einzelfall durch Inanspruchnahme eines Störers, notfalls auch mit-
tels unmittelbarem Zwang, das einzig verhältnismäßige Mittel dar. Die Verlet-
zung höherwertiger Rechte oder Pflichten ist dabei nicht ersichtlich.
Die Anordnung wurde auf das notwendige Maß beschränkt. Letztlich ist zu
berücksichtigen,dassdasMitführverbotder inZiffer1genanntenGegenstän-
de eine Einschränkung der allgemeinen Handlungsfreiheit darstellt. Diese
Einschränkung führt jedoch nur zu einer geringfügigen Beeinträchtigung da
grundsätzlich das Mitführen von Hieb- und Stichwaffen auf Faschingsumzü-
gen unüblich ist.
6. Sofortvollzug
Aus Gründen des öffentlichen Interesses ist die sofortige Vollziehung dieser
ordnungsbehördlichen Allgemeinverfügung gem. § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der
VwGO geboten. Ein gegen diese Verfügung eingelegter Rechtsbehelf entfaltet
somit keine aufschiebende Wirkung.
Die vorliegende konkrete Gefahr für die öffentliche Sicherheit zwingt zum so-
fortigen Vollzug, da andernfalls mit der formalen Erhebung eines Wider-
spruchs und die damit verbundene aufschiebende Wirkung die Gefahr nicht
wirksam beseitigt werden kann, deretwegen die vorliegende Allgemeinverfü-
gungerlassenwurde. InAnbetrachtderbetroffenenhochwertigenIndividual-
rechtsgüter (insbesondere die körperliche Unversehrtheit) und der hierdurch
entstehendenGefahr fürdieöffentlichenSicherheit,erscheinendieDurchfüh-
rungen der geplanten Faschingsveranstaltungen ohne die vorliegende sofort
vollziehbare Allgemeinverfügung als nicht vertretbar.
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oderzurNiederschriftbeiderStadtverwaltungWörthamRhein,Mozartstraße
2, 76744 Wörth am Rhein einzulegen oder kann durch E-Mail mit qualifizier-
ter elektronischer Signatur im Sinne des Signaturgesetzes an Stadt-Woerth-
am-Rhein@Poststelle.RLP.de erhoben werden. Ebenso kann der Widerspruch
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung Germersheim,
Kreisrechtsausschuss, Luitpoldplatz 1, 76726 Germersheim, eingelegt wer-
den.
Wörth am Rhein, 19.02.2025
Steffen Weiß
Bürgermeister

FaschingsumzuginSchaidt
am Dienstag, 4. März 2025
Am Dienstag, 4. März 2025, um 14.11 Uhr findet in Schaidt der traditionelle
Faschingsumzug statt. Auch hier haben sich einige Teilnehmer angemeldet.
DieUmzugsstreckebeläuftsichaufdieSpeyererStraße(Beginn),Hauptstraße,
untere Mehlgasse, Speyerer Straße, Vollmersweilerer Straße, Hauptstraße,
Dorfplatz (Ende).
Bitte beachten Sie hierzu folgende Hinweise für einen sicheren Veranstal-
tungsablauf:
-    Die betroffenen Straßenabschnitte sind im Zeitraum 13.30 bis ca. 15 Uhr

zeitweise gesperrt. Es kann kurzzeitig zu Verkehrsbehinderungen kom-
men. Wo möglich, wird durch die Feuerwehr umgeleitet. Die Zufahrt in die
Speyerer Straße zwischen der Hauptstraße und der unteren Mehlgasse ist
für Anlieger ab 12 Uhr nur noch eingeschränkt möglich.

-    Im Bürgerhaus stehen allen Umzugsteilnehmern und Besuchern Toiletten
kostenfrei zur Verfügung.

DiePlänederUmzugsstreckeundderParkmöglichkeitensindaufderWebsei-
te der Stadt Wörth (www.woerth.de) unter Aktuelles einsehbar.

FaschingsumzügeKontakt
Bei Fragen zu den Faschingsumzügen in Wörth und Schaidt oder zur Allge-
meinverfügung stehen Ihnen die Mitarbeiter der Ordnungsbehörde jederzeit
gerne zur Verfügung (per E-Mail: ordnungsamt@woerth.de).

Stellenausschreibungen
der Stadt Wörth am Rhein
Bei der Stadt Wörth am Rhein sind nachfolgende Stellen unbefristet zu beset-
zen:
- Kita-Sozialarbeiter (m/w/d) in der Abtswald-Kindertagesstätte, Teilzeit
(19,50 Wochenstunden), Entgeltgruppe S 11b TVöD, frühestmöglich, Bewer-
bungsfrist: 3. März 2025
-Mitarbeiter(m/w/d)imVerwaltungsbereichderAbteilungFacilityMa-
nagement, Teilzeit (rund 30 Wochenstunden), Entgeltgruppe 9b TVöD), frü-
hestmöglich, Bewerbungsfrist: 3. März 2025
Nähere Informationen zu den Stellenangeboten unter www.woerth.de – Kar-
riere & Ausbildung – Karriere – Offene Stellen.
Für Fragen seht Ihnen Personalsachbearbeiter Steffen Wolf bei der Stadtver-
waltung unter Tel. 07271-131-209 oder E-Mail: bewerbung@woerth.de zur
Verfügung.

Stellenausschreibungen
beim Zweckverband für Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe
Kö.d.ö.R.
Beim Zweckverband für Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe
Kö.d.ö.R. sind nachfolgende Stellen zunächst befristet auf zwei Jahre mit der
Möglichkeit auf unbefristete Übernahme zu besetzen:
- Facharbeiter Rohrleitungsbau (m/w/d), Vollzeit, Entgeltgruppe ab TVV 5
(Tarifvertrag für Versorger), Bewerbungsfrist: 21.03.2025

- Facharbeiter Tiefbau (m/w/d), Vollzeit, Entgeltgruppe ab TVV 5 (Tarifver-
trag für Versorger), Bewerbungsfrist: 21.03.2025
Nähere Informationen zu den Stellenangeboten unter: www.ws-jockgrim.de.

AktionSaubereLandschaft2025
wieder inWörth
Termin: 15. März

Die„AktionSaubereLandschaft“ findetdieses Jahrwieder imgesamtenLand-
kreis Germersheim statt. Einmal mehr werden unzählige Freiwillige loszie-
hen, um die Natur von Unrat zu befreien. „Viele Naturflächen ähneln im Früh-
jahr, vor allen Dingen entlang der Straßen, einer Müllkippe. Immer wieder
sindweiteTeilederLandschaftmitVerpackungsabfällenundsonstigemUnrat
übersät. Vor diesem Hintergrund ist es ein Segen, dass sich schon seit vielen
Jahren zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer im Rahmen der jährlich
stattfindendenUmweltsammlung imLandkreisGermersheimzusammenfin-
den, um ein Zeichen zu setzen. Mein Dank gilt all diesen Menschen, die mit
großemEngagementunsereLandschaftvonAbfällenbefreien.Undsiebewei-
sen damit seit vielen Jahren großen Bürgersinn“, so Landrat Martin Brandl im
Vorfeld der Aktion.
ImRahmenderAktionsollenAbfälle,dieachtlos inLandschaftundGrünanla-
gen geworfen wurden, eingesammelt und entsorgt werden. Dafür werden vie-
le freiwillige Helferinnen und Helfer gebraucht - egal ob einzeln, in Gruppen
oder mit dem Verein. Die Umwelt wird es allen danken. Mitzubringen sind ei-
gene Handschuhe und eine Warnweste. Natürlich wird auch für das leibliche
Wohl aller Helferinnen und Helfer gesorgt.
Die „Aktion Saubere Landschaft“ findet am Samstag, 15. März 2025 statt.
Treffpunkte in den Ortsbezirken sind:
Büchelberg: Mehrzweckhalle, Am Pfarrgarten 5, um 9 Uhr
Maximiliansau: Bürgerhaus, Hermann-Quack-Straße 1, um 9 Uhr
Schaidt: Bauhof, Am Bruchbach, um 10 Uhr
Wörth: Bienwaldhalle, Am Bienwald 3, um 9 Uhr
Für Informationen und Anmeldungen steht Frau Kathleen Reifel unter Tel.
07271-131-612 sowie unter E-Mail: kathleen.reifel@woerth.de gerne zur Ver-
fügung.

Bekanntmachung
Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz startet FFH-Monitoring
Ab März 2025 bis November 2025 werden in Rheinland-Pfalz verschiedene
Stichprobenflächen im Rahmen des FFH-Monitoring regelmäßig begangen
und das Vorkommen bestimmter Tier- und Pflanzenarten dokumentiert. Die-
ses Monitoring ist für die Mitgliedsstaaten der EU gemäß Art. 11 der FFH-
Richtlinie(Richtlinie92/43/EWG)verpflichtenddurchzuführenunddientder
Überwachung des Erhaltungszustandes der in den Anhängen der Richtlinie
verzeichneten Pflanzen- und Tierarten, wie z. B. des Scheidenblütgrases (Co-
leanthus subtilis), der Schlingnatter (Coronella austriaca) oder des Großen
Feuerfalters (Lycaena dispar). Zudem werden verschiedene Lebensraumty-
pen, beispielsweise Trockene Heiden oder Borstgrasrasen, untersucht.
DiedabeierhobenenDatenfließenindieErstellungeinesnationalenBerichtes
ein, zu dessen Übermittlung an die EU-Kommission die Mitgliedsstaaten ge-
mäßArt.17derFFH-Richtlinieallesechs Jahreverpflichtetsind.DieErhebun-
gen auf den Probeflächen haben keinen Einfluss auf die bestehende oder zu-
künftige Nutzung der Flächen.
Die Erfassungen erfolgen im Auftrag des Landes, vertreten durch das Landes-
amtfürUmweltRheinland-Pfalz (LfU).DasLfUbeauftragtdafürausgewiesene
Experten. Damit diese externen Kartierenden im Gelände zu erkennen sind,
werden sie vom LfU mit einem Schild ausgestattet, auf dem steht: „Kartierung
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Naturschutz – Im Auftrag des Landesamtes für Umwelt Rheinland-Pfalz“. Das
Schild ist mit einem Dienstsiegel versehen. Darüber hinaus werden die beauf-
tragten Experten vom LfU verpflichtet, die Beauftragung im Fahrzeug bereit-
zuhalten.
Im Rahmen der Erhebungen für das FFH-Monitoring ist es den Kartierenden
grundsätzlich erlaubt, Grundstücke zu betreten (§ 2 LNatSchG).
Mehr Informationen sind hier zu finden: https://lfu.rlp.de/natur/beobach-
tung-und-monitoring.

Sperrungen
Wörth: Im Bergfeld
Die Straße „Im Bergfeld“ ist auf Höhe von Hausnummer 18 vom 26. Februar
bis6.MärzaufgrundvonKanalarbeitenkomplettgesperrt.EineUmleitungist
nicht notwendig, da es sich um eine Ringstraße handelt.
Schaidt: Hauptstraße
Am3.MärzmussinSchaidtdieHauptstraßezwischenHausnummer153und
159aufgrundvonKranarbeitenzwischen7.30und9.30Uhrvollgesperrtwer-
den. Die Umleitung erfolgt in diesem Zeitraum über die Speckstraße - Grenz-
straße-Pappelallee.FürAnlieger istdieDurchfahrtbiszurBaustelleselbstver-
ständlich frei.

StadtverwaltungundDienststellen
an Rosenmontag und Faschingsdienstag am Nachmittag geschlossen
Wie indenvergangenenJahrenauch, istdieStadtverwaltungund ihreDienst-
stellenanRosenmontag,3.März,undFaschingsdienstag,4.März,nuramVor-
mittag (8.30 bis 12 Uhr) geöffnet.

BürgerbüroSchaidt
Das Bürgerbüro in Schaidt ist am Aschermittwoch, 5. März nicht besetzt.

Öffnungszeiten
HallenbadundSaunalandschaft
Schließzeiten über Fasching
Der Bäderbetrieb der Stadt Wörth am Rhein informiert, dass das Hallenbad
und die Saunalandschaft in Wörth am Rosenmontag, 3. März und Faschings-
dienstag, 4. März geschlossen bleiben.
Für weitere Informationen stehen die Bäder, Tel. 07271-131-460 gerne zur
Verfügung.

LandkreisGermersheim
An Faschingsdienstag Wertstoffhöfe ab 12 Uhr geschlossen
An Faschingsdienstag, 4. März sind die Abfallentsorgungsanlagen im Kreis
Germersheim ab 12 Uhr geschlossen. Dies betrifft den Wertstoffhof Berg so-

wie die Wertstoffhöfe Bellheim und Rülzheim, die stationäre Problemmüllan-
nahmestelleamWertstoffhofRülzheimunddieAnnahmestelle fürGrünabfäl-
le in Westheim (an der Vergärungsanlage).

ÖffnungszeitenSammelplätze imStadtgebiet
Bitte beachten: Am Faschingssamstag, 1. März geschlossen
Wörth: Sammelplatz am Bauhof, Im Klammengrund
Ganzjährig: wöchentlich, Mittwochs, 13 bis 15.30 Uhr
Bis zum zweiten Samstag im Dezember:
Wöchentlich, samstags, 10.30 bis 12 Uhr
Maximiliansau: Sammelplatz in der Kläranlage, Obere Weide
Bis zum ersten Samstag im Dezember:
Jeweils am 1. und 3. Samstag im Monat, 9 bis 10 Uhr
Schaidt: Sammelplatz am Bauhof, Am Bruchbach
Bis zum ersten Samstag im Dezember:
Jeweils am 1. und 3. Samstag im Monat, 10.30 bis 12 Uhr
Büchelberg: Sammelplatz in der Kläranlage
Ab dem dritten Samstag im März (15. März) bis zum dritten Samstag im No-
vember:
Jeweils am 3. Samstag im Monat, 9 bis 10 Uhr
Bitte beachten: Zu nachstehenden Zeiten bleiben die Plätze geschlossen:
- Am Faschingssamstag, 1. März
- Während der Sommerferien (RLP)
- An gesetzlichen Feiertagen
- Am Ostersamstag, 19. April
- Am Samstag, 4. Oktober
Weitere Informationen:
AufdenSammelplätzenwerdenHecken-/Baumschnittbismax.10cmStärke,
Laub und Rasenschnitt angenommen.
BeiderSammlungdurcheinMüllfahrzeugderFirmaSuezwirdnurgebündel-
terHecken-undBaumschnitt zwischen0,5und2mLängeundbis10cmStär-
ke mitgenommen. Wurzelstöcke und Stammholz nimmt die Deponie in Berg
gegen Gebühr entgegen.
Es wird eindringlich darum gebeten, keinen Bauschutt, bzw. andere Abfälle
dem Grünschnitt unterzumischen!
Weiterhin wird darum gebeten, sich an die offiziellen Öffnungszeiten zu hal-
ten und von Anfragen auf zusätzliche Öffnungen abzusehen.

DerSeniorenbeiraterinnert:
Nächste Termine Wohlfühlgruppen „Frauen 60 plus“
DerSeniorenbeiratWörthhatzweiWohlfühlgruppenFrauen60+.DieMitglie-
der dieser Gruppen treffen sich regelmäßig in der Bienwaldhalle.
Gruppe I: jeden 1. Montag im Monat um 17 Uhr
Gruppe II: jeden 2. Montag im Monat um 17 Uhr
Die nächsten Termine der beiden Wohlfühlgruppen „Frauen 60 plus“ sind:
Gruppe I: Montag, 3. März; Gruppe II: Montag, 10. März.
Beide Gruppen sind voll besetzt. Die Leitung hat Frau Christa Merz.

Repaircafé
DieNeueEnergieWörthGmbH(NEW)bie-
tet inKooperationmitdemInternationalen
Bund (IB) jeden ersten Dienstag im Monat
ab18UhrindenRäumendesMehrgenera-
tionenhauses (MGH) ein Repaircafé an.
Zeit: jeden 1. Dienstag im Monat, 18 Uhr
bis 20 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus, Ahornstraße 5, 76744 Wörth am Rhein
Kontakt: Michael Bach, Tel. 07271-131-622
E-Mail: michael.bach@new-gmbh.de
Nächster Termin: Faschingsdienstag, 4. März, 18 Uhr.
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Hauswirtschaftskräfte – Grundschule Tullaschule (m/w/d) 

unbefristet│Teilzeit - 15 bis 25 Wochenstunden│Entgeltgruppe 4 TVöD│Start: 18.08.2025 │ 
 
 
 

 

Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung: 

Diana Fritz, Personalsachbearbeiterin 

 07271 131-210 

 bewerbung@woerth.de 

 

 

 

 

Informationen zur Stadtverwaltung und  

zu den Stellenangeboten:  

www.woerth.de > Karriere & Ausbildung  

> Karriere > offene Stellen 

 

Wir bitten um Bewerbungen per E-Mail oder online. 

Bitte fassen Sie Ihre Unterlagen hierzu in einem  

PDF-Dokument zusammen. 

 

Tätigkeit an der Grundschule Tullaschule im Ortsbezirk     

Maximiliansau 
 

Tätigkeit an fünf Arbeitstagen / Woche (im Zeitrahmen von 

ca. 9.30 bis 14.30 Uhr, je nach wöchentlicher Arbeitszeit) 
 

Reinigungs- und Aufräumarbeiten unter Beachtung der 

(lebensmittel)-hygienischen Vorgaben (z. B. Küchen-

boden, Mobiliar, Arbeitsflächen, Arbeitsmaterial, Küchen-

geräte, Geschirr, Gläser, Besteck) 
 

Vor- und Zubereitung, Portionierung und Bereitstellung 

des Mittagessens 
 

Hauswirtschaftsorganisation (z. B. Wareneinkauf,  

-bestellung, -entgegennahme, -kontrolle, -prüfung, 

Lebensmittelbevorratung, -lagerhaltung 
 

Gestaltung des kindgerechten und abwechslungsreichen 

Speiseplans unter Berücksichtigung der saisonalen, 

regionalen, pädagogischen und personenindividuellen 

Einflüssse 

möglichst erfolgreich abgeschlossene Ausbildung „Hauswirt-

schafter (m.w.d)“ sowie möglichst fachspezifische Berufs- 

erfahrung (z.B. Schul-, Kindertagesstätten- oder-

Gemeinschaftsverpflegung) 
 

Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern, stark aus-

geprägte soziale Kompetenzen sowie Kommunikations-  

 und Teamfähigkeit 
 

hohes Bewusstsein für die Einhaltung von Hygienestandards 

sowie die Bereitschaft zum Tragen der lebensmittelhygienisch 

erforderlichen Arbeitskleidung  
 

verantwortungsvolle und strukturierte Aufgabenerledigung 
 

Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses nach § 30a 

Bundeszentralregistergesetz zum Beschäftigungsbeginn 
 

Erfüllung der Vorgaben des Masernschutzgesetzes (z. B. 

ausreichender Impfschutz, Immunität) sowie der vorge- 

schriebenen Belehrung nach § 43 Infektionsschutzgesetz  
zum Beschäftigungsbeginn  
 

Bereitschaft zum Einsatz an anderen Schulen in städtischer 

Trägerschaft sowie zu vorübergehenden Arbeitszeitänderungen 

in besonderen Situationen (z. B. Krankheitsvertretungen)  

JETZT 

BEWERBEN!  
Bis zum  
06.04.2025 

Jobrad│Gesundheitsförderung│betriebliche Altersvorsorge etc. 
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Hauswirtschaftskräfte – Grundschule Dammschule (m/w/d) 

unbefristet│Teilzeit - 15 bis 25 Wochenstunden│Entgeltgruppe 4 TVöD│Start: 18.08.2025 │ 
 
 
 

 

Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung: 

Diana Fritz, Personalsachbearbeiterin 

 07271 131-210 

 bewerbung@woerth.de 

 

 

 

 

Informationen zur Stadtverwaltung und  

zu den Stellenangeboten:  

www.woerth.de > Karriere & Ausbildung  

> Karriere > offene Stellen 

 

Wir bitten um Bewerbungen per E-Mail oder online. 

Bitte fassen Sie Ihre Unterlagen hierzu in einem  

PDF-Dokument zusammen. 

 

Tätigkeit an der Grundschule Dammschule im Ortsbezirk     

Wörth am Rhein 
 

Tätigkeit an fünf Arbeitstagen / Woche (im Zeitrahmen von 

ca. 9.30 bis 14.30 Uhr, je nach wöchentlicher Arbeitszeit) 
 

Reinigungs- und Aufräumarbeiten unter Beachtung der 

(lebensmittel)-hygienischen Vorgaben (z. B. Küchen-

boden, Mobiliar, Arbeitsflächen, Arbeitsmaterial, Küchen-

geräte, Geschirr, Gläser, Besteck) 
 

Vor- und Zubereitung, Portionierung und Bereitstellung 

des Mittagessens 
 

Hauswirtschaftsorganisation (z. B. Wareneinkauf, 

-bestellung, -entgegennahme, -kontrolle, -prüfung, 

Lebensmittelbevorratung, -lagerhaltung 
 

Gestaltung des kindgerechten und abwechslungsreichen 

Speiseplans unter Berücksichtigung der saisonalen, 

regionalen, pädagogischen und personenindividuellen 

Einflüssse 

möglichst erfolgreich abgeschlossene Ausbildung „Hauswirt-

schafter (m.w.d)“ sowie möglichst fachspezifische Berufs- 

erfahrung (z.B. Schul-, Kindertagesstätten- oder-

Gemeinschaftsverpflegung) 
 

Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern, stark aus-

geprägte soziale Kompetenzen sowie Kommunikations-  

 und Teamfähigkeit 
 

hohes Bewusstsein für die Einhaltung von Hygienestandards 

sowie die Bereitschaft zum Tragen der lebensmittelhygienisch 

erforderlichen Arbeitskleidung  
 

verantwortungsvolle und strukturierte Aufgabenerledigung 
 

Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses nach § 30a 

Bundeszentralregistergesetz zum Beschäftigungsbeginn 
 

Erfüllung der Vorgaben des Masernschutzgesetzes (z. B. 

ausreichender Impfschutz, Immunität) sowie der vorge- 

schriebenen Belehrung nach § 43 Infektionsschutzgesetz  
zum Beschäftigungsbeginn  
 

Bereitschaft zum Einsatz an anderen Schulen in städtischer 

Trägerschaft sowie zu vorübergehenden Arbeitszeitänderungen 

in besonderen Situationen (z. B. Krankheitsvertretungen)  

JETZT 

BEWERBEN!  
Bis zum  
06.04.2025 

Jobrad│Gesundheitsförderung│betriebliche Altersvorsorge etc. 
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Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt jeden Dienstag und Don-
nerstag zwischen 9 und 17 Uhr. Die Nutzung
ist kostenlos. Die Ziele können sowohl in ei-
nem der vier Ortsbezirke der Stadt Wörth lie-
gen als auch in einer der umliegenden Ort-
schaften. Zusätzlich bietet der Bürgerbus an
MittwochenFahrtenzumSeniorentreff inMa-
ximiliansau an, für die man sich telefonisch

anmelden kann. An Feiertagen finden keine Fahrten statt.
Anmeldungen von Fahrtwünschen montags von 9 bis 12 Uhr ausschließlich
telefonisch unter 07271-131-634.

Gefunden/Verloren
Vom Fundbüro im Rathaus Wörth wurde folgendes gemeldet:
Gefunden:
-     Zigarettentabaketui, Leder
-     dünner Loop-Schal mit buntem Muster
-     Werkzeugkoffer mit Akkuschrauber und zwei Ersatzakku
-     schwarzes Etui mit Hörgeräte/Gehörschutz transparent
-     Strickhandschuhe mit grauem Strick-Wintermotiv
-     braun-beige Strickmütze
-     Kopfhörer, weiß
-     grau-blaue Strickmütze
-     Scooter schwarz-türkis
Vermisst:
-     schwarzer Valentino Geldbeutel
-     Pandora Armband mit drei Charms (Pfote, Blume, Stolper)

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
05.03., Übung
14.03., Übung
19.03.; Drohne
20.03., DLK
22.03., Arbeitseinsatz
22.03., Ehrungsabend
26.03., Übung
Maximiliansau
01.03., 19.00 Uhr, Faschingsparty
03.03., 10.00 Uhr, Kesselfleischessen
12.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst Quereinsteiger
14.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
18.03., 19.00 Uhr, WL/WF Fortbildung LKr (in Maximiliansau)
18.03., 18.00 Uhr, Facheinheit Drohne
19.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst Quereinsteiger
21.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
Schaidt
04.03., Faschingsumzug
12.03., 19.00 Uhr, FwDv 3/Tiefgarage und Keller
15.03., 19.00 Uhr, JHV Förderverein
19.03., FwDv 3
29.03., 14.00 Uhr Kettensägenübung
Büchelberg
05.03., 18.30 Uhr, FwDV 3 – TH Einsatzübung
19.03., 18.30 Uhr, FwDV 10 – Tragbare Leitern und Einsatzschutz

AusdemPolizeibericht
Wörth: Pedelec entwendet
Am Freitagmorgen, 21. Februar, gegen 8.30 Uhr, stellte ein Radfahrer sein E-
Bike verschlossen vor dem Rewe-Markt in Wörth ab. Als er wenige Minuten

später vom Einkauf zurückkehrte, lag lediglich das stabile Faltschloss durch-
trennt am Boden; das knapp 5.000 EUR teure Pedelec war weg.
Maximiliansau: Diebstahl aus PKW
Am Freitag, 21. Februar, meldete ein Bürger, dass in der vorherigen Nacht un-
bekannte Täter aus seinem geparkten Pkw in der Theodolindestraße in Maxi-
miliansau ein sogenanntes Multitool entwendet hatten. Bereits um 1 Uhr in
dieserNachthatteeinAnwohnerderTheodolindestraßemitgeteilt, dasserauf
der Überwachungsanlage gesehen hatte, wie ein maskierter Täter vorher in
seinen Pkw eingestiegen und diesen durchwühlt hatte. Der Täter war nicht
mehr vor Ort. In diesem Fall wurde nichts entwendet. Möglicherweise hatte
der Täter in beiden Fällen die Keyless-Go-Funktion mittels einem technischen
Gerät überwunden.
In derselben Nacht entwendeten die Diebe in der Hertzstraße eine Geldbörse
aus einem unverschlossenen Pkw.
Am Vortag wurde bereits in einen Pkw in der Tullastraße eingebrochen. Die
hierbei entwendete Damenhandtasche wurde am Freitag in Wörth am Rat-
hausplatz ohne das darin befindliche Münzgeld wieder aufgefunden.
Maximiliansau: Autoscheibe eingeschlagen
Am 20. Februar, gegen 15.05 Uhr, schlug ein bislang unbekannter Täter die
Beifahrerscheibe eines PKW ein und entwendete die auf dem Sitz liegende
HandtaschederGeschädigten.DerPKWwarzuvoraufdemParkplatzdesKin-
dergartens in der Tullastraße abgestellt worden. Der Täter konnte von Zeugen
beobachtet und gestört werden, woraufhin der Unbekannte über das dortige
Schulgelände flüchtete. Trotz sofortiger Fahndung konnte der Täter nicht fest-
gestellt werden. Er konnte wie folgt beschrieben werden: männlich, mittellan-
ge Haare (seitlich abrasiert), Dreitagebart, schwarze Jacke und graue/khaki-
farbene Jogginghose.
Wer kann Hinweise geben?
Wer Hinweise zu den Taten geben kann, setzt sich bitte mit der Polizeiinspek-
tion Wörth am Rhein unter Tel. 07271-9221-0 oder per E-Mail: piwoerth@po-
lizei.rlp.de in Verbindung.

DeutscheGlasfaser
Offene Sprechstunde in Büchelberg am 7. März
Am Freitag, 7. März, findet im Rathaus in Büchelberg von 15 bis 18 Uhr eine
offene Sprechstunde der Deutschen Glasfaser statt.
HerrBenMansourstehtdenBürgerinnenundBürger fürFragenrundumdas
ThemaGlasfaseranschlusszurVerfügung.EineAnmeldungistnichterforder-
lich.
Herr Mansour kann auch telefonisch unter Tel. 0162-1623016 kontaktiert
werden. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

DaimlerTruckgewinnt
VDA-Logistik-Award2025
Erster Platz für Projekt „Electrify Inbound Logistics“
Mitte Februar erhielt Daimler Truck für das Projekt „Electrify Inbound Logis-
tics“ den VDA-Logistik-Award 2025. Die Preisverleihung fand in Dresden auf
dem Forum Automobillogistik, einer Veranstaltung des Verbandes der Auto-
mobilindustrie e.V. (VDA) und der Bundesvereinigung Logistik (BVL) e.V.,
statt.
Mit der Auszeichnung des Projekts „Electrify Inbound Logistics“ würdigt die
Jury das Engagement des interdisziplinären Projektteams für die unter allen
Bewerbungen herausragende Innovation. Bislang habe kein anderes Unter-
nehmendenEinsatzvonE-LkwindieserFormumgesetzt–unddasbeieinem
straffen Zeitplan zur Einbindung seiner Spediteure und gleichzeitiger Wirt-
schaftlichkeit in der Gesamtkostenbetrachtung.
Seit Beginn des Projekts Anfang 2023 konnten bereits knapp 20 Prozent der
von Daimler Truck direkt beauftragten Transporte mit Produktionsmaterial
elektrifiziert werden. Bislang kommen dabei auf regionalen Routen die batte-
rieelektrischenMercedes-BenzeActros300und400fürdenschwerenVertei-

Geschäftswelt



Seite 10 Amtsblatt Wörth am RheinFreitag, 28. Februar 2025

lerverkehr zum Einsatz. So konnten auf rund 40 verschiedenen Routen im
Jahr 2024 etwa 2 Millionen Kilometer elektrisch gefahren werden. Der neue
Langstrecken-E-Lkw eActros 600 wird seit Ende 2024 in Serie im Montage-
werk Wörth produziert und ermöglicht künftig auch Strecken von 500 Kilo-
meternohneZwischenladen(dieReichweitewurdeunterspezifischenTestbe-
dingungen,nachVorkonditionierungmiteiner4x2Sattelzugmaschinemit40
Tonnen Gesamtzuggewicht bei 20°C Außentemperatur im Fernverkehrsein-
satz intern ermittelt und kann von den nach der Verordnung (EU) 2017/2400
ermittelten Werten abweichen).
Durch den Aufbau von werkseigener Ladeinfrastruktur wird sichergestellt,
dassSpeditionenihreE-LkwwährendderWarte-undEntladezeitenladenkön-
nen. Am Standort Wörth beispielsweise sind bereits 15 Ladesäulen auf dem
Werksgelände installiert und in Betrieb genommen, davon sechs Schnellla-
desäulen mit 400 kW. In den Werken Gaggenau, Kassel, Mannheim sowie in
dendazugehörigenAußenlägernsind insgesamtaktuell siebenLadesäulen in
Betrieb,davonfünfSchnellladesäulenmit400kW.Fürdas laufendeJahr2025
ist die Installation von weiteren 14 Schnellladesäulen geplant.
Die Ladesäulen sind ein weiteres Anwendungsbeispiel des Angebots der
DaimlerTruckMarkeTruckCharge:UmdieE-Mobilität fürseineKundenüber
denKaufvonElektro-Lkwhinauseinfachundprofitabelzumachen,hatDaim-
lerTruckvorwenigenMonatendieneueMarkeTruckChargeinEuropaeinge-
führt. Unter dem Namen fasst das Unternehmen seine Angebote rund um E-
Infrastruktur und das Laden von Elektro-Lkw zusammen, d. h. Beratung und
Infrastruktur sowie Betrieb des elektrifizierten Depots für Spediteure aber
auchIndustrieunternehmen.DiesdokumentiertinSummedenAnspruchvon
DaimlerTruck,dieTransformationderBranchehinzurE-Mobilitätkompetent
zusammen mit den Partnern zu gestalten.

Ausstellung„DieSchönheitdesDaseins“

Auszug aus dem Werk „Paradies“ von Renata Kos

Vom 2. bis einschließlich 30. März, veranstaltet der Kunstverein Wörth seine
erste diesjährige Ausstellung. Die Präsentation zeigt in den Räumlichkeiten
der Städtischen Galerie Altes Rathaus, Ludwigstraße 1, künstlerische State-
ments zu dem Thema „Die Schönheit des Daseins“.
In einer von Hektik, Stress und Unruhen geprägten Welt beabsichtigen die
Veranstalter,gezielteKontrapunktezusetzen.Ziel istes,die interessiertenBe-
trachterdazuzuermutigen, innezuhaltenunddiekleinenWunderdesLebens
zu entdecken. Ob in Abbildungen nach der Natur, in zwischenmenschlichen
Beziehungen oder in der ungewöhnlichen künstlerischen Interpretation
selbst. Kritisches Hinterfragen, positives Aufzeigen, Bilder bewegter Harmo-
nie – Künstler erleben die Schönheit der Existenz sicherlich in unterschied-
lichster Art. Das zeigt diese Schau auf ausdrucksvolle Weise potenziert durch

die Arbeiten von zehn Akteuren: Ada Mee, Ferose, Gaby Ebner, Petra Hübel,
Carolina Jarmolinska, Fritz Straubinger, Renata Kos, Jürgen Görg, Sybille Dö-
mel, Tim David Trillsam.
Malerei und Grafik, Skulpturen/Objekte sowie Collagen werden die Techni-
ken sein, über die sich am Vernissage-Abend, dem 28. Februar, um 20 Uhr
intensiv mit den anwesenden Kreativen ausgetauscht werden kann.
Nach einer Begrüßung durch die Vorsitzende des Kunstvereins Wörth, Chris-
tel Baldes, wird der Songwriter und Gitarrist Michael Dietrich die musikali-
sche Gestaltung übernehmen. Für die fachliche Laudatio zeichnet sich Sabine
Adler, Kunsthistorikerin M.A. verantwortlich.
Vernissage: Freitag, 28. Februar, um 20 Uhr
Öffnungszeiten der Ausstellung: Sonntags, 14 bis 18 Uhr; donnerstags, 16 bis
18 Uhr. Die Ausstellung läuft bis 30. März.

MalerringWörth/Maximiliansaustelltaus
Vernissage zur Ausstellung mit dem Thema „Ein Ton viele Facetten“ am
9. März in der Tullahalle
Seit der Gründung gehört eine Gemeinschaftsausstellung in feierlichem Rah-
men zum Frühlingsbeginn zum Jahresprogramm des Malerrings Wörth-Ma-
ximiliansau. Seit 2001 besteht die Zusammengehörigkeit als Interessenge-
meinschaft im Zeichen der Kunst. Zur Gemeinschaft sei gesagt, „Jeder malt,
was ihm gefällt“.
2001 entstand der Malerring unter dem Motto „Wir bekennen Farbe“ auf In-
itiative von Paul Sprencz. Verena Blum leitet die Gemeinschaft der Künstler.
Regelmäßig treffen sich die Mitglieder zum kreativen Austausch. Die Alters-
pannederMitgliederreichtvon30bis80Jahre,ebensovielseitigsinddieMal-
techniken und Motive.

Kunst und Kultur
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Werk von Verena Blum

Dieses Jahr stellen die Künstler, neben ihren selbst gewählten Motiven, ihre
eigene Interpretation zum Thema „Ein Ton viele Facetten“ aus.
EröffnetwirddieVernissageamSonntag,9.März,um11Uhr inderTullahalle
durch Ortsvorsteher Oliver Jauernig.
Für die musikalische Umrahmung sorgen „Maren & Dieter“.
Vertreten sind Werke von folgenden Künstlern, die höchst unterschiedliche
Techniken haben: Julia Bappert, Verena Blum, Rita Dachtyloudis, Ingrid Dorf-
mann, Christian Kopf, Christa Klöfer, Sabine Pfalzgraf, Martina Schneider,
Morfo Sen, Waltraud Wetzel. Außerdem dabei sind Gastaussteller.
Die Schüler der Mal-AG der Tullaschule freuen sich ebenfalls bei dieser Schau
dabei zu sein.
UnterstütztwirddieAusstellungvonderSparkasseSüdpfalz,derStadtWörth
und dem Ortbezirk Maximiliansau.
Öffnungszeiten, bei freiem Eintritt, sind jeweils die Sonntage von 9. bis 23.
März, von 11 bis 17 Uhr.
Gastaussteller gesucht
Für die kommenden Jahre werden Gastaussteller gesucht. Bei Interesse bitte
während der Ausstellung bei den Künstlern melden oder direkt bei Christa
Klöfer, E-Mail: christakloefer@gmx.de, Tel. 07271-940122.
Infos zum Malerring bei Verena Blum, Tel. 07271-940986 oder unter:
www.malerring-wörth.de.

VolkshochschuleWörthamRhein
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

VHS-ProgrammFrühlingundSommer2025
AnmeldungenfürdasProgrammFrühlingund
Sommer 2025 sind möglich in der Geschäfts-
stelle in der Stadtbücherei, per Telefax 07271-131-9225, online unter
www.woerth.de/vhs, per E-Mail an vhs@woerth.de oder telefonisch unter
07271-131-225 mit den erforderlichen Angaben.
Eine gedruckte Ausgabe ist in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei, am
Empfang im Rathaus, sowie in den Bürgerhäusern erhältlich. Auf der Home-
page unter www.woerth.de/vhs ist das Kursprogramm auch als pdf-Datei ver-
fügbar. Ein Auszug aus dem Kursprogramm erscheint hier im Amtsblatt und
auf der Homepage.
Die Volkshochschule weist ausdrücklich darauf hin, dass zu allen nachste-
hend aufgeführten Kursen und Vorträgen eine Anmeldung unbedingt erfor-
derlich ist.
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Montag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Auszug aus dem Kursprogramm:

WorkshopKalligraphie
Die Kunst des Schönschreibens - Kurs-Nr. 610
Einführung zum praktischen Umsetzen eines Schriftstücks. Trotz unzähliger
Schriftarten, die heute auf dem Computer zur Verfügung stehen, gewinnt die
Kalligraphie wieder an Bedeutung. In diesem Workshop erhalten die Teilneh-
merAnleitungdurchErlernender„HumanistischenKursive“,umeigeneklei-
ne Schriftstücke zu gestalten. Neben der reinen Freude und dem Spaß an der
SchriftgestaltungwerdendieEntwürfesowohl fürdeneigenenGebrauchoder
als attraktive Geschenkidee nutzbar sein.
Termin: Samstag, 8.3. und Samstag, 15.3., jeweils 14 bis 16.15 Uhr
Ort: Haus der Künstler, 1. OG, Atelier, Luitpoldstraße 4, Wörth
Leitung: Elke Blankart-Laub
Gebühr: 27 EUR für 2 Termine

WirksameHilfebeiVerspannungenimKiefer
Kurs-Nr. 711
Schon die kleinste Verspannung der Kiefermuskulatur, verursacht durch
Stress, einen Unfall oder nach der Behandlung beim Zahnarzt, kann die nor-
male, ausgeglichene Position des Kiefers verändern. Folgen sind häufig Kopf-
schmerzen, Ohrgeräusche, Nackenbeschwerden, Stirn- und Nebenhöhlen-
problemesowieZähneknirschenoderBeschwerdendesunterenRückens.Die
Teilnehmer lernen sehr sanfte, wirkungsvolle Übungen aus den unterschied-
lichsten Bereichen, um Verspannungen lösen zu können und die Kiefermus-
kulatur kann wohltuend und effektiv ausgeglichen werden.
Termin: Dienstag, 11.3., 18 bis 20.30 Uhr
Ort: Haus der Künstler, Raum 1, Luitpoldstraße 4, Wörth
Leitung: Christine Lutz
Gebühr: 18 EUR für 1 Termin

Vortrag:
Polizeiliche Prävention - Einbruchschutz/Opferschutz
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden ist wohl für jeden Betroffenen ein
großer Schock. Mit der Frage „Wie sichere ich mein Haus wirkungsvoll gegen
Einbruch?“ beschäftigt sich der Vortrag von Kriminalhauptkommissar Hart-
mut Weis, Fachberater des Polizeipräsidiums Rheinpfalz und gibt Tipps, wie
man sich selbst und sein Eigentum vor Einbrechern schützen kann.
„Jeder von uns kann Opfer einer Straftat oder eines schlimmen Ereignisses
werden.“ Unabhängig von der Schwere einer Straftat stehen die Opferberater-
innen der Polizei als Ansprechpersonen zur Verfügung und versuchen zu hel-
fen und zu unterstützen.
Simone Eisenbarth, Opferberaterin beim Polizeipräsidium Rheinpfalz, infor-
miert in ihrem Vortrag über die Polizeiliche Opferberatung.
Termin: Mittwoch, 12.3., 17 bis 18 Uhr
Ort: Stadtbücherei, Am Rathausplatz, 76744 Wörth am Rhein
Gebühr: kostenlos

ItalienischKurse
Inhaltliche Schwerpunkte sind der Erwerb von Sprachkompetenzen zur Be-
wältigung von Sprechsituationen im Restaurant, Hotel und/oder beim Ein-
kauf.
Kurs A1.1 – Anfänger - Kurs-Nr.: 860
Termin: Donnerstags, ab 13.3., jeweils 19.30 bis 21 Uhr
Ort: Haus der Künstler, 1. OG, Raum 4, Luitpoldstraße 4, Wörth
Leitung: Jürgen Nowotschin
Gebühr: 66 EUR für 11 Termine
Kurs A1.2 – Aufbaukurs - Kurs-Nr.: 861
Termin: Donnerstags, ab 13.3., jeweils 18 bis 19.30 Uhr
Ort: Haus der Künstler, 1. OG, Raum 4, Luitpoldstraße 4, Wörth
Leitung: Jürgen Nowotschin
Gebühr: 66 EUR für 11 Termine

Volkshochschule
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Nähkurse
Wer sich schon immer einmal ein Kleidungsstück ganz nach seinen Wün-
schen nähen wollte, ist in diesem Kurs genau richtig! Hier lernt man das Zu-
schneiden, Nähen und den Umgang mit der eigenen Nähmaschine und fertigt
ganz nebenbei ein Kleidungsstück oder eine Tasche nach eigener Wahl an.
Vorbesprechung: Montag, 10. März, 18 Uhr.
Nähen - für Anfänger und Fortgeschrittene - Kurs-Nr. 650
Termin: Samstag, 15.3. und Samstag, 22.3., jeweils 14.30 bis 19.30 Uhr
Nähen - für Kinder und Jugendliche – Grundkurs - Kurs-Nr. 160
Termin: Samstag, 15.3. und Samstag, 22.3., jeweils 9 bis 14 Uhr
Ort: Fachwerkhaus, Altrheinstraße 2, Wörth
Leitung: Tanja Walz
Gebühr: 69 EUR für 2 Termine

Vortrag:
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patientenverfügung - Wer
hilft mir, wenn...
Ein Erwachsener, der keine Vorsorge getroffen hat und durch Krankheit oder
Behinderung seine rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr regeln kann, er-
hälteinengesetzlichenVertreter,denBetreuer.DerBetreuerwirdvomBetreu-
ungsgericht bestellt und kontrolliert. Er hat dem Gericht jährlich Bericht über
seineTätigkeitzuerstattenundRechnungzulegen.Vorsorge lohntsich,denn:
Man bestimmt selbst, wer in Phasen der Krankheit oder Pflegebedürftigkeit
die eigenen Interessen vertritt. Man kann durch Festschreibung seiner Wün-
schediesePhaseselbstausgestaltenundbestimmen.Mankannfestlegen,wel-
che medizinische Behandlung oder Nichtbehandlung man wünscht. Man er-
leichtertdurchdieschriftlicheFormulierungseinerWünschederVertrauens-
person die Regelung seiner Angelegenheiten.
Termin: Donnerstag, 20.3., 18.30 bis 20 Uhr
Ort: Stadtbücherei, Am Rathausplatz, Wörth
Leitung: Holger Bast, Betreuungsverein der Lebenshilfe
Gebühr: kostenlos

Vortrag:
Die Kunst des Weingenusses: Eine sensorische Reise in die Weinwelt
„SiesindWeinliebhaberundmöchtentieferindiefaszinierendeWeltderedlen
Tropfeneintauchen?DannistunserWeinseminarunterderfachkundigenLei-
tung der renommierten Weinakademikerin und Agraringenieurin Dr. Susan-
neGeipertgenaudasRichtige fürSie!TauchenSieein ineinesensorischeRei-
se und verkosten Sie eine sorgfältig ausgewählte Kollektion erlesener Weine,
die die ganze Bandbreite des Genusses widerspiegeln.“
Dr. Susanne Geipert teilt mit den Teilnehmern ihr umfassendes Wissen und
ihre Begeisterung für Wein. Unter ihrer Anleitung lernen sie auf unterhaltsa-
me Art, Weine wie ein Profi zu verkosten und ihre charakteristischen Eigen-
schaften zu erkennen. Die Gäste dürfen sich auf einen Abend voller Genuss,
Inspiration und neuer Erkenntnisse freuen, der sowohl lehrreich als auch ein
Fest für die Sinne sein wird.
Termin: Freitag, 21.3. 18 bis 20 Uhr
Ort: Festhalle Wörth (Foyer), Am Festplatz 1a
Leitung: Susanne Geipert
Gebühr: 25 EUR pro Person, zzgl. 15 EUR für Weine, Wasser und Snacks

Vortrag:
Gartengestaltung mit der Natur
Immer mehr Menschen wünschen sich einen naturnahen Garten, einen Gar-
ten, in dem es summt und brummt, der aufgrund seiner Vielfalt nicht nur den
Menschen, sondern auch Vögeln, Insekten, Eidechsen und vielen weiteren
Tieren einen Lebensraum bietet. In diesem Vortrag erfahren die Teilnehmer,
wie sie mit einfachen Mitteln auch ihren Garten zum Refugium für die heim-
ische Tier- und Pflanzenwelt machen können. Daneben erhält man Tipps, wie
man eine artenreiche, ansprechende und doch wenig pflegeintensive Pflan-
zung im Vorgarten umsetzen oder gar seinen jetzigen Schottergarten in einen
Lebensraum für Insekten und Pflanzen umwandeln können.

Termin: Dienstag, 25.3., 19 bis 20.30 Uhr
Ort: Festhalle, Foyer, Am Festplatz 1a, Wörth
Leitung: Susanne Wien, Dipl.-Ing., Landschaftsarchitektin
Gebühr: kostenlos

StadtbüchereiWörth
Die drei ???-Quiz – Die Gewinner stehen fest

25 Kenner und Fans von acht bis zwölf Jahren konnten ihr Wissen unter Be-
weis stellen und haben das richtige Lösungswort gefunden. Jetzt wurden drei
glückliche Gewinner gelost. Die Preisübergabe erfolgt in den nächsten Tagen.

Erziehung und Bildung
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Etagenheizung im Blick

Heizen. Bei einem Heizungs-
tausch sind spätestens ab Mitte
2028 nur noch Heizungen erlaubt,
die zu mindestens 65 Prozent mit
erneuerbaren Energien betrieben
werden. Das sieht aktuell das um-
strittene Gebäudeenergiegesetz
(GEG) vor. Übergangsfristen er-
möglichen es Hauseigentümern,
den Tausch sorgfältig zu planen.

In Deutschland gibt es rund 3,3
Millionen Mehrfamilienhäuser mit
im Schnitt sieben Wohneinheiten.
Häufig beheizen Gasetagenheizun-
gen und nicht Zentralheizungen die
Wohnungen. Fällt eine von mehre-
ren Gasetagenheizungen in einem
Mehrfamilienhaus aus, müssen die
Immobilieneigentümer oder die
Wohneigentümergemeinschaft
(WEG) entscheiden, ob sie weiter-
hin dezentral heizen oder in Zu-
kunft auf eine Zentralheizung um-
steigen möchten.

Bis zum sogenannten GEG-Stich-
tag dürfen weiterhin fossil betrie-
bene Heizungen eingebaut werden.
In diesem Fall ist jedoch vor dem
Einbau ein Beratungsgespräch mit
Fachleuten Pflicht. In dem Ge-
spräch wird auf die anstehenden
Preisrisiken hingewiesen. Außer-
dem muss gewährleistet sein, dass
der Anteil an erneuerbaren Energi-
en im Brennstoff ab 2029 schritt-
weise ansteigt. 2035 muss er 30
Prozent betragen, nach dem Willen
der im Herbst 2024 zerbrochenen
Ampelregierung 2045 schließlich
100 Prozent.

Spätestens Mitte 2028 gelten
die 65 Prozent bei einem Heizungs-
tausch dann für alle verbindlich,
sollte das Gesetz nicht wieder ge-
ändert werden. Der GEG-Stichtag
für Kommunen mit mehr als
100.000 Einwohnern ist bereits der
30. Juni 2026, für Kommunen mit
weniger als 100.000 Bürgern gilt
der 30. Juni 2028.

Wird eine Etagen- oder Einzel-
heizung nach diesem Stichtag er-
neuert, kann sie übergangsweise
durch eine fossil betriebene Eta-
gen- oder Einzelheizung oder gleich
durch eine Heizung mit dem ge-
setzlich geforderten 65-Prozent-
Anteil an erneuerbaren Energien
ersetzt werden. Befindet sich im
Haus bereits eine Zentralheizung,
kann die Wohnung auch an diese
angeschlossen werden, selbst

Künftige Regeln in Mehrfamilienhäusern

dann, wenn die Zentralheizung
noch fossil betrieben wird. Mit dem
Heizungstausch beginnt eine Frist
von fünf Jahren, in der die Hausei-
gentümer oder die WEG entschei-
den müssen, ob sie zukünftig wei-
terhin dezentral oder zentral heizen
wollen. Verstreicht diese Frist, ist
der Umbau auf eine Zentralheizung
verpflichtend.

Fällt die Entscheidung für dezen-
trale Heizungen, müssen alle Hei-
zungen, die nach Ablauf der fünf
Jahre kaputt gehen, durch eine Hei-
zung ersetzt werden, die zu min-
destens 65 Prozent mit Erneuerba-
ren betrieben wird. Fällt die Ent-
scheidung für eine Zentralheizung,

haben die Hauseigentümer oder
die WEG nach den fünf Jahren wei-
tere acht Jahre, also insgesamt 13
Jahre Zeit, diese einzubauen. Woh-
nungseigentümer, deren Heizung
anschließend erneuert werden
muss, sind verpflichtet, anschlie-
ßend die Zentralheizung zu nutzen.

Um in einer WEG eine Entschei-
dung treffen zu können, benötigt
sie alle relevanten Informationen.
Die Hausverwaltungen sind ver-
pflichtet, diese bei den einzelnen
Wohnungseigentümern und beim
Bezirksschornsteinfeger anzufra-
gen und im Anschluss gesammelt
der Gemeinschaft zur Verfügung zu
stellen. Auf dieser Basis wird die

neue Beheizungsstruktur geplant
und nach dem WEG-Beschluss um-
gesetzt. Im Detail: Soll in einer WEG
eine Heizung nach dem GEG-Stich-
tag erneuert werden, muss dies der
Hausverwaltung mitgeteilt werden.
Die Verwaltung muss dann umge-
hend eine Wohnungseigentümer-
versammlung einberufen. Dort
wird über das weitere Vorgehen be-
raten. Die WEG ist verpflichtet, in-
nerhalb von fünf Jahren ein Konzept
zur Erfüllung und Umsetzung der
65-Prozent-Anforderung zu erar-
beiten und zu beschließen.

Als Grundlage für die Entschei-
dung und das Umsetzungskonzept
dienen Informationen zu den ein-

zelnen Etagenheizungen, die von
der Hausverwaltung zur Verfügung
gestellt werden und im Vorfeld von
den Wohnungseigentümern und
dem Bezirksschornsteinfeger ein-
gesammelt wurden. Danach wird
der Plan schrittweise umgesetzt.
Die Hausverwaltung muss zudem
den Bezirksschornsteinfeger über
das Konzept informieren – und die
Gemeinschaft jährlich über den ak-
tuellen Stand der Umsetzung. Auch
wie WEG bei einem Gasheizungs-
tausch sinnvoll vorgehen können,
erklärt das Merkblatt – von der Ein-
stiegsberatung über den Sanie-
rungsfahrplan bis hin zum Finanzie-
rungskonzept und der Umsetzung.

|red

Wenn die Etagenheizung streikt, müssen viele Regularien beachtet werden. FOTO: HENRIK GEROLD VOGEL / PIXELIO.DE















Die Wörther VorleseWochen sind zu Ende
Der Pass der Wörther VorleseWochen gilt als Los für ein Gewinnspiel. Zu ge-
winnen gibt es schöne Bilderbuch-Sammelausgaben und Buchgutscheine für
die Kitas. Die Gewinner werden persönlich benachrichtigt. Die Preisverlei-
hung findet am Samstag, 8. März um 11 Uhr statt.
Neu in der Stadtbücherei „Unsere Leser empfehlen…“
Ab sofort gibt es in der Stadtbücherei die Möglichkeit Buchtipps abzugeben.
EntsprechendeVorlagenliegenbereitundkönnenfüreineEmpfehlungfüran-
dere Leser genutzt werden. Alle empfohlenen Titel stehen in einem Extra-Re-
gal zur Ausleihe bereit.
Neuer Service in der Stadtbücherei
Ab sofort steht den Lesern ein Internet-Arbeitsplatz mit Office-Anwendungen
und Druckmöglichkeit in den Räumen der Stadtbücherei zur Verfügung.
Interessenten für Spieletreff gesucht
Nachdem sich der Literaturkreis in den Räumen der Stadtbücherei sehr wohl-
fühlt,möchtedieStadtbüchereiauchspielbegeistertenErwachsenendieMög-
lichkeitbieten,sichmitanderenregelmäßigzutreffen,umgemeinsamGesell-
schaftsspiele zu spielen. Interessenten können sich bis Mitte März bei der
Stadtbücherei melden.
Veranstaltungsvorschau
Samstag, 15. März, 15 Uhr in der Stadtbücherei: Figurentheater „Peter
und der Wolf“
„Peter spielt am Waldrand mit seinen Freunden Vogel, Ente und Katze. Aber
das ist nicht ungefährlich. Was, wenn nun der Wolf kommt?“ Das
ChausséeTheaterBillyBernhardspieltdenKlassikermitneuarrangierterMu-
sik und Puppen für kleine und große Theaterfreunde ab vier Jahren. Eintritt: 5
EUR; Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei.

Dienstag,25.März,19UhrimFoyerderWörtherFesthalle:Vortrag:„Gar-
tengestaltung mit der Natur“ mit Susanne Wien
Susanne Wien vermittelt in ihrem Vortrag, wie man mit kleinen Mitteln den
eigenen Garten zu einem Refugium für die heimische Tier- und Pflanzenwelt
machen kann.
Auch die Saatgut-Bibliothek wird vor Ort sein sowie eine Buchauswahl zum
Thema Gärtnern.
Der Eintritt ist frei, Um Anmeldung in der Stadtbücherei oder der VHS wird
gebeten.
Öffnungszeiten über Fasching
Die Stadtbücherei ist über die Faschingstage wie gewohnt geöffnet.
Die Zweigstelle Maximiliansau ist am Rosenmontag, 3. März, geschlossen.

MusikschuleKandel-Wörth
Tag der offenen Ohren 2025
Die Musikschule Kandel-Wörth lädt am Tag der offenen Ohren 2025 ein, ihr
vielfältiges Angebot kennenzulernen.
Am Samstag, 15. März, von 14 bis 17 Uhr in der Stadthalle Kandel haben Kin-
derundErwachsenedieGelegenheit,verschiedeneInstrumenteauszuprobie-
ren. Ob Geige, Klavier, Gitarre oder Schlagzeug: Viele Instrumente stehen an
diesem Tag zur Verfügung und können unter professioneller Anleitung ent-
deckt werden.
Auch präsentieren sich viele Ensembles und Orchester in kleineren Konzer-
ten.
DieMusikschuleKandel-WörthfreutsichaufvieleBesucherundwünschtviel
Freude beim Entdecken und Ausprobieren.
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Jahreshauptversammlung am 2. April
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Musikschule Kandel–Wörth
findet am Mittwoch, 2. April 2025, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verbands-
gemeinde Kandel statt. Hierzu ergeht eine herzliche Einladung.
Tagesordnung
1    Bericht des 1. Vorsitzenden
2    Bericht des Schatzmeisters
3    Bericht der Kassenprüfer
4    Entlastung der Vorstandschaft
5    Aktuelle Situation der Musikschule
Günther Tielebörger
Erster Vorsitzender

KinderfaschinginWörth
DieAltrhein-NarrenWörthladenallekleinenundgroßenFaschingsfansherz-
lich zum diesjährigen Kinderfasching am Sonntag, 2. März in die Festhalle
Wörth ein. Die bunte Veranstaltung beginnt um 14.11 Uhr, wobei der Einlass
bereits um 13.11 Uhr erfolgt.
Für die ganze Familie wird ein abwechslungsreiches Programm geboten! Hö-
hepunkte sind unter anderem der beliebte Kostümwettbewerb, bei dem fanta-
sievolle Verkleidungen prämiert werden, sowie zahlreiche Spielstationen und
eine große Hüpfburg, die zum Toben und Spielen einladen. In Zusammenar-
beit mit dem Oberlin-Kindergarten wird es zudem Kinderschminken geben,
damit jedes Kind in seinem Lieblingsoutfit noch bunter glänzen kann.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenfrei.
Für eine tolle Unterhaltung sorgt auch die Tombola, bei der sowohl kleine als
auch große Gäste attraktive Gewinne mit nach Hause nehmen können. Natür-
lich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt, sodass Eltern und Kinder
gleichermaßen einen tollen Nachmittag erleben können.
Die Altrhein-Narren freuen sich auf zahlreiche Faschingsfreunde und einen
fröhlichen, bunten Faschingsnachmittag!

VogelparkWörth
Klassisches Heringsessen am Aschermittwoch
Nach guter alter Tradition lädt der Vogelzucht- und Waldvogelliebhaberverein
Wörth am Aschermittwoch, 5. März wieder zu seinem Heringsessen ein.
Das Winterhaus im Vogelpark ist ab 10 Uhr geöffnet. Gegen 12 Uhr wird He-
ring in Sahnesauce mit Pellkartoffeln angeboten.
Für Getränke sowie Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt. Kuchenspenden
sind willkommen.
An den tollen Tagen zuvor – Samstag, Sonntag und Rosenmontag – hat der
Vogelpark durchgängig geöffnet.

HeimatvereinWörth
Generalversammlung mit Neuwahlen am 10. März
AmMontag,10.März2025, findetum19UhrimSeminarrauminderFesthal-
le die Generalversammlung des Heimatvereins Wörth statt. In dieser Sitzung
wird die Vorstandschaft neu gewählt. Deshalb wird um zahlreiches Erschei-
nen gebeten.

MGVLyra-LiederkranzWörth
Mitgliederversammlung am 11. März
Der MGV Lyra-Liederkranz Wörth lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung am Dienstag, 11. März 2025, um 20 Uhr im „Bayer-
ischen Hof“ in Wörth ein.
Tagesordnung
1    Begrüßung und Eröffnung
2    Totengedenken

3    Jahresbericht des Vorsitzenden
4    Jahresbericht des stv. Vorsitzenden (Finanzen)
5    Aussprache zu den Berichten
6    Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
7    Ggf. Behandlung von Anträgen
8    Ausblick und Verschiedenes

MehrgenerationenhausWörth
Das Mehrgenerationenhaus Wörth
(MGH), Ahornstraße 5, Tel. 07271-
8622 bietet für jedes Alter Aktivitä-
ten zum Informieren und Mitma-
chen.
Die Woche im Überblick:
Montag: Kreativgruppe: 18.00 bis 19.30 Uhr
Kunst für Jedermann: 18.00 bis 20.00 Uhr mit Emad Al Sarem
Dienstag: Buchstäblich Fit: 14.00 bis 16.00 Uhr
Projekt „IT - vom Einsteiger bis Profi“: 16.00 bis 17.30 Uhr (jeden 1. Dienstag
im Monat)
Repaircafé: 18.00 bis 20.00 Uhr (jeden 1. Dienstag im Monat)
Mittwoch: Elterncafé rundum: Für Eltern mit Kleinkindern, 9.30 bis 11.30
Uhr
Café „MehrWert“: Offener Treff, 17.00 bis 19.00 Uhr
Familienkochkursreihe - Wörth isst bunt: 16.30 bis19.00 Uhr
Donnerstag: Wört(h)er Treff: 10.00 bis 12.00 Uhr
Plaudercafé: 15.00 bis 17.00 Uhr, offener Treff für Senioren und alle Interes-
sierten
„Kreativer Kindertanz“ für Drei- bis Sechsjährige mit einem Elternteil: 17.00
bis 18.00 Uhr. Information und Anmeldung unter Tel. 07271-1320013 oder
E-Mail. familienbuero-woerth@ib.de.
Freitag: Generationen genießen gemeinsam: 12.00 bis 14.00 Uhr
Begegnungsräume: 17.00 bis 20.00 Uhr - Offener Treff für geflüchtete Famili-
en und alle Interessierten
Repaircafé:DasgemeinsameProjektvonNeueEnergieWörthundMGHsetzt
sich zum Ziel, Bürgerinnen und Bürger eine Möglichkeit zu bieten, ältere und
defekteHaushaltsgeräteundkleinereMöbelstückedurcherfahreneundenga-
gierte Helfer wieder instand setzen zu lassen. Das Repaircafé findet jeden ers-
ten Dienstag im Monat von 18 bis 20 Uhr in den Räumen des MGH in der
Ahornstraße 5 statt. Nächster Termin: Dienstag, 4. März.
Generationen genießen gemeinsam in Wörth: Jung und Alt sind eingela-
den zu einem kostenlosen, gemeinsamen Mittagessen. Jeden Freitag von 12
bis 14 Uhr im Mehrgenerationenhaus Wörth. Info und Anmeldung unter Tel.
0151-40242793 oder E-Mail: turgay.cakmak@ib.de.
KostenloseSchnupperstundefürGitarren-undUkulelenunterricht: frei-
tags ab 18.00 Uhr, Anmeldung bei Peter Dümpelmann erforderlich unter Tel.
0151-64848398.
Kinder- und Jugendzentrum Wörth, Ahornstraße 5
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Montag: Teenietreff (13 bis 19 Jahre): 15 bis 19 Uhr; Lerncafé: 14 bis 18 Uhr;
Queerer Treff: 14-tägig
Dienstag bis Donnerstag: Jugendraum (ab 13 Jahre): 14 bis 20 Uhr; Kinder-
nachmittag (6 bis 12 Jahre): 15 bis 17.30 Uhr; Jugendbereich (ab 13 Jahre): 17
bis 20 Uhr
Freitag: Jugendraum (ab 13 Jahre): 14 bis 21 Uhr; Kindernachmittag (6 bis 12
Jahre): 15 bis 17.30 Uhr; Jugendbereich (ab 13 Jahre): 17.30 bis 21 Uhr
Samstag1x imMonat (ab12Jahre):14bis19Uhr;15.März:PS5-Soccer-Toru-
nament (FC25)
Sonntag: Fußball-AG ab 14 Jahre, 13.30 Uhr in der Rheinhalle in Maximilian-
sau
Angebote mit Anmeldung:
Tonstudio (Rap-, Vocal-Recording, Composing) täglich nach Absprache
Fitness-Ecke täglich nach Absprache (ab 15 Jahre), Anmeldung: Tel. 0151-
40242770
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Hip-Hop-Dance: Neue Gruppe wird gegründet, bei Interesse bitte melden.
Holzwerken für Kinder ab sechs Jahren, dienstags 15.30 bis 17 Uhr, Anmel-
dung bitte unter Tel. 07271-8622.
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau, Königsberger Straße 2
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Kindernachmittag (6 bis 12 Jahre): Mittwoch und Donnerstag, 15.30 bis 17.30
Uhr; Jugendtreff (ab 13 Jahre): Mittwoch, 17.30 bis 20 Uhr, Donnerstag, 17.30
bis 20 Uhr und Freitag, 17.30 bis 21 Uhr
Jugendtreff Büchelberg, Dorfbrunnenstraße 28
Der Kindernachmittag in Büchelberg für Kinder ab sechs Jahre.
Immer freitags von 15 bis 19 Uhr. Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung
erforderlich.
Alle Infos auch jederzeit auf:
Homepage: www.juzewoerth.de
Instagram: ib_streetwork_woerth
Facebook: www.facebook.com/juzewoerth
E-Mail: JuZ-woerth@ib.de
Youtube: IB Jugendzentrum Wörth am Rhein
Aufsuchende Jugendsozialarbeit Wörth
Hilfestellung und Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene von 13 bis
27 Jahren bei Problemen, Fragen und Anliegen. Ansprechpartner ist Harald
Haaß, erreichbar unter Tel. 0151-40242770 und per E-Mail: ha-
rald.haass@ib.de.

KinderfaschinginderTullahalle
Ausgelassen Fasching feiern mit der Harmonie: Auch dieses Jahr findet wie-
der Kinderfasching in der Tullahalle statt. Der Maximiliansauer Musikverein
freut sich am Sonntag, 2. März auf viele kostümierte kleine und große Fasen-
achter.Beginnistum14Uhr.DieHalleöffnetum13.30Uhr.DerEintritt ist frei.

AWOMaximiliansau
Traditionelles Heringsessen am Aschermittwoch
DieAWOMaximiliansau lädt ihreMitgliederundFreunde
zumtraditionellenHeringsessenamAschermittwochein.
Die Gäste erwartet ein leckerer hausgemachter Herings-
salat mit Pellkartoffeln. Im Anschluss wird Kaffee und Kuchen gereicht.
Beginn ist am Mittwoch, 5. März, um 12 Uhr in der Pfortzer Stubb’ im Alten
Schulhaus, Schulstraße 5 in Maximiliansau.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis spätestens 28. Februar bei Traudel Ovali,
Tel. 0151-56196197.

ObstbäumeSchnittkurs
Am Samstag, 8. März, findet ein Schnittkurs mit praktischen Tipps und An-
wendung für die Erziehung und Erhaltung von Halb- und Hochstämmen im
Streuobstanbau statt.
Treffpunkt:13.30UhrAmAussiedlerhof„Rotthof“ inMaximiliansau(Eierver-
kauf)
Teilnahmegebühr:5EUR;derGesamtbetragwirdvomReferent,ErnstWeisen-
burger, an eine soziale Einrichtung gespendet.
Bitte um Anmeldung bei Thomas Reichling unter Tel. 0171-8398826.

NaturFreundeMaximiliansau
beteiligen sich an Aktion Saubere Landschaft
Am15.MärznehmendieNaturFreundeMaximiliansauanderAktion„Saube-
re Landschaft“ teil. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Bürgerhaus. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
WerdieGruppeaktivunterstützenmo chte,meldetsichbiszum10.Märzan
per E-Mail unter: waldhummeln.naturfreunde@gmail.com.
Wer hat, bitte eigene Handschuhe, Warnweste sowie eine Greifzange zum
Müllsammeln mitbringen.

MusikvereinHarmonieSchaidt
Jahreshauptversammlung am 20. März
Der Musikverein Harmonie Schaidt lädt seine Mitglieder am Donnerstag, 20.
März2025imBürgerhausSchaidtzurdiesjährigenGeneralversammlungum
19.30 Uhr ein.
Tagesordnung
1    Begrüßung
2    Berichte: 1. Vorsitzende, 2. Vorsitzender, Kassier, Jugendleiterin
3    Aussprache zu den Berichten
4    Bericht der Kassenprüfer
5    Entlastung der Vorstandschaft
6    Wünsche und Anträge

DampfnudelesseninBüchelberg
Der Sportverein1950 Büchelberg lädt herzlich zum Dampfnudelessen am
Samstag, 8. März in die Mehrzweckhalle Büchelberg ein. Ab 12.30 Uhr gibt es
Dampfnudeln mit Wein- oder Vanillesauce und Grumbeersupp.
DampfnudelnzumMitnehmenmüssenamDonnerstag,6.März,von14bis18
Uhr unter Tel. 07277-919369 bei Kerstin Friedmann vorbestellt werden. Die
bestellte Ware wird am Samstag vor 12 Uhr ausgegeben. Zum Abholen bitte
eigene Behälter mitbringen.
Der SV Büchelberg freut sich auf viele Gäste.

MusikvereinBienwaldkapelleBüchelberg
Jahreshauptversammlung am 9. März
Am Sonntag, 9. März 2025, um 18 Uhr, findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlungdesMusikvereinsBienwaldkapelleBüchelbergimVersammlungs-
raum des Rathauses Büchelberg statt.
Tagesordnung
1    Bericht des Vorstands
2    Bericht des Dirigenten
3    Bericht des Schriftführers
4    Bericht des Rechners
5    Entlastung der Vorstandschaft
6    Neuwahlen
7    Wünsche und Anträge
AlleMitgliederundinteressierteBürgerinnenundBürgersindherzlicheinge-
laden.

FußballderWoche
FVP Maximiliansau
Samstag, 1.3.
16.00 Uhr B-Junioren 1. Kreisklasse Inter Wörth/Maximiliansau – Landau III
TuS 08 Schaidt
Samstag, 1.3.
16.00 Uhr B-Junioren 1. Kreisklasse Schaidt/Büchelberg - Minfeld

TV03Wörth–Abt.Handball
Samstag, 1.3.
10.00 Uhr m/w F Hagenbach 1 - Wörth 1
16.00 Uhr m/w F Speyer 2 - Wörth 2
Mittwoch, 5.3.
Bienwaldhalle
19.00 Uhr weibl. B Wörth - Dudenhofen/Schifferstadt

TV03Wörth–Abt.Tischtennis
Freitag, 7.3.
20.00 Uhr Herren 5 - Berg
20.00 Uhr Kandel 2 - Herren 3
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SchachklubMaximiliansau-Wörth
Die 2. Mannschaft des Schachklubs Maximiliansau-Wörth spielt am Sonntag,
9. März, um 10 Uhr im Alten Schulhaus in Maximiliansau gegen den SC Neu-
burg.

Goju-RyuKaratevereinWörth
Anfänger-Karatekurs für Jugendliche und Erwachsene
Der Goju-Ryu Karateverein in Wörth bietet wieder einen Kurs für Karate-An-
fänger an. Eingeladen sind Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene.
Der Kurs findet immer montagabends, 18 bis 19 Uhr in der Gymnastikhalle
des Europa-Gymnasiums statt.
Interessenten melden sich bitte kurz vorab (Kontakt über: www.karate-
woerth.de/info@karate-woerth.de), oder kommen einfach montags ins Trai-
ning.

TuS1908Schaidt lädtein:
Gesundheitstraining ab Freitag 7. bis 28. März
DerTuS1908Schaidt lädtzueinemGesundheitstrainingzumThemaRücken,
Bauch, Beine, Po ein.
DerKursstartetamFreitag,7.Märzundendetam28.März(vierTrainingsein-
heiten), jeweilsvon19bis20Uhr inderGrundschulturnhalle,Hauptstraße87
inSchaidt.Mindestalter ist16Jahre.EswirdkeineKursgebührerhoben.Kurs-
leitung: Harry Hohl, Gesundheitstrainer
Lernziele: Stabilisation des gesamten Stütz- und Bewegungsapparates; Ver-
besserung der Haltung; Muskelaufbau; Entspannungsfähigkeit erhöhen.
Infos und Anmeldung beim TuS Schaidt, Harry Hohl, Tel. 06340-1703 oder
0178-9838982. Anmeldung auch möglich per E-Mail unter:
harry.hohl@web.de.
Weitere Info im Internet unter: http://www.tus08-schaidt.de und
http://www.tus08-schaidt.de/karate.html.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Stephan Petri, Tel. 0151-14880133,
stephan.petri@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732,
fredi.bernatz@bistum-speyer.de
Pastoralreferent: Thomas Jäger, Tel. 0151-14879749,
thomas.jaeger@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin: Alina Menzel, Tel. 0151-14879948,
alina.menzel@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag                                                  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag                                                15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch                                               09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag                                           geschlossen
Freitag                                                   09.00 – 11.30 Uhr
Gottesdienste
Samstag, 1.3.
Wörth/St. Theodard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Berg: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 2.3.
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Büchelberg: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 3.3.
Maximiliansau: 19.00 Uhr Eucharistisches Gebet/Stille Anbetung

Mittwoch, 5.3. Aschermittwoch
Wörth, St. Ägidius: 18.30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung Asche
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung Asche
Donnerstag, 6.3.
Büchelberg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 7.3.
Wörth: 18.00 Uhr Weltgebetstag in der evangelischen Friedenskirche
Hagenbach:18.00UhrWeltgebetstaginderevangelischenAuferstehungskirche
Maximiliansau: 18.30 Uhr Weltgebetstag im katholischen Pfarrzentrum
kfd Maximiliansau – Weltgebetstag der Frauen 2025
Herzliche Einladung an die Frauen aller Konfessionen zum Weltgebetstag der
Frauen 2025 am Freitag, 7. März, 18.30 Uhr im katholischen Pfarrzentrum,
Elisabethenstraße45inMaximiliansau.FrauenausdenCookinselnladenein,
inspiriert vom biblischen Motto „wunderbar geschaffen!“. Anschließend ge-
mütliches Beisammensein.

Kath.PfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Goethestraße 11, 76870 Kandel
Pfarrer Stanislaus Mach, Tel. 0151-14879795
Zentrales Pfarrbüro Tel. 07275-1239, pfarramt.kandel@bistum-speyer.de
Samstag, 1.3.
Steinweiler: 18.30 Uhr Vorabendmesse für Eva Wagner und Angehörige
Sonntag, 2.3.
Minfeld: 09.00 Uhr Amt für die Pfarrei
Kandel: 10.30 Uhr Amt für Erwin Pfath/Amt für Franz Ohmer
Mittwoch, 5.3. Aschermittwoch
Minfeld: 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes
Freitag, 7.3.
Kandel:19.00UhrÖkumenischerGottesdienstzumWeltgebetstagderFrauen

Prot.KirchengemeindeWörth
Pfarrer Andreas H. Pfautsch
Pfarramt und Gemeindebüro, Ottstraße 16, Tel. 07271-79311, pfarr-
amt.woerth@evkirchepfalz.de
Bürozeiten im Gemeindebüro: Pfarramt, Ottstraße 16: dienstags und mitt-
wochs von 8.15 bis 12.30 und donnerstags von 14 bis 16 Uhr; Kirchen: Chris-
tuskirche, Luitpoldstraße 2; Friedenskirche, Mozartstraße 6.
Sonntag, 2.3.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Friedenskirche, Pfarrer Andre-
as H. Pfautsch
Dienstag, 4.3.
10.00 bis 12.00 Uhr „Offene Friedenskirche“ mit Pfarrer Walter Riegel, Kon-
takt: Tel. 0160-1661166
Mittwoch, 5.3. Aschermittwoch
10. bis 12.00 Uhr „Offene Friedenskirche“ mit Pfarrer Walter Riegel
19.00 Uhr Offene Trauergruppe – „Der Seele etwas Gutes tun, trotz(t) Trauer“
und „Mit der Trauer leben“– erzählen, zuhören, erinnern, verarbeiten, bewäl-
tigen; in Wörth in der Friedenskirche, Mozartstraße 6
Kontakt für weitere Informationen und Rückfragen: Pfarrerin Vera Ettinger,
Seelsorgerin mit Schwerpunkt Begleitung von Trauernden Telefon: 0157-
36817996, E-Mail: trauer@gpd-ger.de;
Pfarrerin Margret Lingenfelder, Seelsorgerin mit logotherapeutischer Qualifi-
kation (DGLE) Tel. 0162-4943788, E-Mail: Margarete.Lingenfelder@evkir-
chepfalz.de
Donnerstag, 6.3.
09.30 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuschen“ im Gemeindezent-
rum Friedenskirche. Kontakt: Francesca Stübinger, Tel. 0173-6870252
17.00 bis 18.00 Uhr Jugendtreff Wörth in der Friedenskirche; wöchentlich für
alle 8- bis 12-Jährigen, spielen, singen und vieles mehr; Kontakt unter E-Mail:
jutreffwoerth@web.de
19.00 Uhr Christ-Fried-Singers; gemeinsam singen in der Friedenskirche mit
Helmut Landes, Treffpunkt Friedenskirche
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Freitag, 7.3.
18.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag in der Friedenskirche, „Cookinseln –
wunderbar geschaffen!“ - Frauen aller Konfessionen laden ein

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Samstag, 1.3.
10.00UhrTransportRequisitenOstergartenvonderKircheinsPestalozzihaus
Sonntag, 2.3.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfarrerin A. Guttzeit) – „Wir sind wieder
zurück in der Kirche!“
Wegen des Aufbaus des Ostergartens findet kein Kirchencafé statt!
Mittwoch, 5.3. Aschermittwoch
Keine Atempause – wegen Aufbau des Ostergartens
19.00 Uhr Offene Trauergruppe – „Der Seele etwas Gutes tun, trotz(t) Trauer“
und „Mit der Trauer leben“– erzählen, zuhören, erinnern, verarbeiten, bewäl-
tigen in Wörth in der Friedenskirche, Mozartstraße 6
Kontakt für weitere Informationen und Rückfragen:
Pfarrerin Vera Ettinger, Seelsorgerin mit Schwerpunkt Begleitung von Trau-
ernden, Tel. 0157-36817996, E-Mail: trauer@gpd-ger.de und Pfarrerin Mar-
gret Lingenfelder, Seelsorgerin mit logotherapeutischer Qualifikation (DGLE),
Tel. 0162-4943788, E-Mail: Margarete.Lingenfelder@evkirchepfalz.de
Freitag, 7.3.
09.30 Uhr Die Kirchenmäuse (ab drei Monate bis Eintritt Kindergarten) tref-
fensichbisOsternindenRäumenderBetreuendenGrundschule(Eingangbei
der Gymnastikhalle)
18.30 Uhr Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst am Weltge-
betstag im Katholischen Pfarrzentrum, anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei landestypischen Speisen.
Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln am 7. März
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele 1000 km
von uns entfernt - laden dieses Jahr zum Weltgebetstag 2025 ein.
Alle Interessierten sind zum Ökumenischen Gottesdienst am 7. März um
18.30 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum mit anschließendem gemütlichen
Beisammensein bei landestypischen Speisen eingeladen.
Ostergarten in Maximiliansau vom 24. März bis 21. April
ImOstergartenbegebensichBesucheraufeineZeit-undGefühlsreise,umOs-
tern einmal ganz anders und mit allen Sinnen zu erleben. Die liebevoll gestal-
tetenRäumesteckenvollerÜberraschungen–undbieteneinespannendePer-
spektive für alle Altersgruppen. Die Pfarrgemeinde freut sich auf viele Besu-
cher.
Führungen finden bis Ostern und auch über die Osterfeiertage statt: für Grup-
pen (ab acht Personen) von Montag bis Freitag, außerdem für Einzelbesucher
an den Wochenenden (samstags, sowie feiertags um 14/16/18 Uhr, sonntags
um 14/16 Uhr), sowie nach Absprache. Um Anmeldung im Pfarrbüro unter
Tel. 07271-4777 wird gebeten. Der Eintritt in den Ostergarten ist kostenlos.
Spenden sind willkommen.
Das Projekt-Team ist stets auf der Suche nach freiwilligen Helfern zur Vorbe-
reitung und Durchführung.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Sonntag, 2.3.
10.15 Uhr Gottesdienst, Gustav-Adolf-Kirche Niederotterbach, Pfarrer Andre-
as Kleppel
Pfarramt
PfarrerAndreasKleppelbeginntnachlängererErkrankungwiederstufenwei-
se mit dem Dienst. Er ist dienstags und donnerstags von 7.30 bis 8.30 Uhr un-
ter Tel. 06340-8147 telefonisch im Pfarramt in Freckenfeld zu erreichen. Bei
Anliegen kann man sich weiterhin auch an das Prot. Dekanat in Bad Bergza-
bern wenden, Tel. 06343-7002100 oder E-Mail: dekanat.bad.bergzabern@ev-
kirchepfalz.de. Die Bürozeiten sind in der Regel montags bis donnerstags von
8 bis 13 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr.

Weltgebetstag der Frauen 2025 Cookinseln
Frauen aus dem Südpazifik von den Cookinseln laden ein zum Weltgebetstag
am 7. März unter dem Motto: „Cookinseln wunderbar geschaffen“.
Im ökumenischen Miteinander versammeln sich am Freitag, 7. März, um 18
Uhr die katholischen und evangelischen Frauen aus den jeweiligen Kirchen-
gemeindenimWindenerBürgerhauszueinergemeinsamenAndacht,mitBil-
dern vom Land und anschließendem gemütlichem Beisammensein bei lan-
desspezifischen Speisen.
Wie in jedem Jahr werden mit der Kollekte Projekte der Weltgebetstagbewe-
gung der Frauen unterstützt.
Herzliche Einladung ergeht an Alle, die weltweit an diesem Tag miteinander
beten, singen, essen und Solidarität zeigen wollen.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Sonntag, 2.3.
10.00 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Minfeld
Mittwoch, 5.3. Aschermittwoch
18.30 Uhr Passionsandacht, Prot. Kirche Minfeld
Donnerstag, 6.3.
14.30 Uhr Frauenkreis – Besuch von Frau Drodofsky, mit Kaffee und Kuchen,
Prot.GemeindehausMinfeld.AlleInteressiertenFrauensindherzlicheingela-
den. Wer nicht gut zu Fuß ist und deshalb abgeholt werden möchte, kann sich
bei Bedarf bei Else Beyer oder bei Nicole Schäfer-Morell melden.
Bürozeiten im Pfarramt
Für Terminvereinbarungen ist Pfarrerin Anna Thees erreichbar unter Tel.
07275-913080 oder E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de, In-
ternet: www.kirche-minfeld-winden.de.
Weltgebetstag der Frauen 2025 Cookinseln
Frauen aus dem Südpazifik von den Cookinseln laden ein zum diesjährigen
Weltgebetstag unter dem Motto: „Cookinseln wunderbar geschaffen“.
Im ökumenischen Miteinander versammeln sich am Freitag, 7. März, um 18
Uhr die katholischen und evangelischen Frauen aus den jeweiligen Kirchen-
gemeindenimWindenerBürgerhauszueinergemeinsamenAndacht,mitBil-
dern vom Land und anschließendem gemütlichem Beisammensein bei lan-
desspezifischen Speisen.
Wie in jedem Jahr werden mit der Kollekte Projekte der Weltgebetstagbewe-
gung der Frauen unterstützt.
Herzliche Einladung ergeht an Alle, die an diesem Tag miteinander beten, sin-
gen, essen und Solidarität zeigen wollen.

Kontakt-undInformationsstelle
für Menschen mit psychischen Problemen
Die Kontakt- und Informationsstelle für Menschen mit psychischen Proble-
men - Zentrum für seelische Gesundheit, Bismarckstraße 15, 76870 Kandel,
lädt zu folgenden Angeboten im März 2025 ein:
Offene Kreativwerkstatt
Kandel: Am Donnerstag, 6. März, von 14 bis 15.45 Uhr, kann man nach eige-
nen Ideen mit verschiedensten Materialien kleine Kunstwerke gestalten. Die-
ses Angebot findet ebenfalls in den Räumlichkeiten der Tagesstätte Kandel
statt.
Bitte beachten, aufgrund der Vorbereitungen für den Osterbasar am Donners-
tag, 20. März, findet keine Kreativwerkstatt statt.
Spielenachmittage
Kandel: Am Donnerstag, 13. März und 27. März, von 14 bis 15.45 Uhr, findet
ein Spielemittag in den Räumlichkeiten der Tagesstätte statt. Gespielt werden
die gängigen Spiele wie Wizard, Canasta, Mau-Mau oder Mensch ärgere dich
nicht.
Mittagstisch im Restaurant „Kalimera“
Wörth: Am Dienstag, 11. März, von 12 bis 13.30 Uhr gemeinsamer Mittags-
tisch im Restaurant „Kalimera“.
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Frühstück beim Obsthof „Zapf“ Kandel
Kandel:AmDienstag,18.März,von10bis11.30UhrgemeinsamesFrühstück
beim Obsthof „Zapf“ in Kandel.
Spaziergang
Kandel: Am Dienstag, 25. März, ab 9.20 Uhr gemeinsamer Spaziergang mit
kleinerVerpflegungsstationunterwegs.Treffpunkt istdieTagesstätteKandel.
Bitte für dieses Angebot telefonisch anmelden unter Tel. 07275-913063.
Begegnungsnachmittag Tagesstätte - Kontaktstelle
Kandel: Jeden Montag von 14 bis 15.45 Uhr wird in den Räumlichkeiten der
Tagesstätte die Möglichkeit eines Treffpunktes für Kontaktstellen- und Tages-
stättenbesucher angeboten. In ungezwungener Atmosphäre kann sich bei
Kaffee und Kuchen unterhalten, gespielt oder zu anderen gemeinsamen Ak-
tivtäten verabredet werden.
Ansprechpartnerinnen:
FrauClaudiaGuerrein-RizakisundFrauCarmenLutz,Tel.07275-913063.Te-
lefonische Sprechzeiten 9 bis 13 Uhr. Um Mitteilung der E-Mail-Adresse für
denFall,dassAngebotekurzfristigabgesagtwerdenmüssen,wirdgebeten.So
können die Teilnehmer vorab kurzfristig informiert werden.

PflegestützpunktStadtWörth
undVGHagenbach
Beratung und Information für
kranke, behinderte, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen und
ihre Angehörigen zu folgenden
Themen: Alter, Krankheit, Be-
hinderung, Pflege, Unterstützungsangebote und deren Finanzierungsmög-
lichkeiten.
Die Beratung ist unverbindlich, unabhängig, kostenfrei und unterliegt der
Schweigepflicht.
Beratungstermine bitte vorab telefonisch vereinbaren:
Manuela Adling, Tel. 07271-9816530,
E-Mail: manuela.adling@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-9816531,
E-Mail: rosa.pfirrmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Büroräume: Keltenstraße 15a, 76744 Wörth
Info: www.kreis-germersheim.de

KreuzbundSpeyer -FachverbandderCaritas
Hilfe ist möglich. Es gibt viele Wege aus dem Teufelskreis der Sucht. Jeder, der
esschoneinmalprobierthat,weißwieschweres ist, ohneHilfeauszubrechen.
Suchtgefährdet ist: wer Alkohol als Problemlöser einsetzt, um Spannungen
und Krisen besser zu bewältigen, wer Medikamente und/oder Alkohol
braucht, um sein Leben zu bewältigen, wer Glücksmomente nur mit Alkohol
oder Medikamenten erfährt, wer Angst und Frust mit Alkohol oder Medika-
menten abbaut.
Gesprächsgruppen:
Gruppe II: Treffen jeden Dienstag, 19.30 Uhr

Gruppe I (Wiedererlangung der Fahrerlaubnis): Treffen 14-tägig donnerstags,
19.30 Uhr
Beide Treffen finden in Wörth im Katholischen Pfarrheim St. Theodard, Mo-
zartstraße 19, Edith Stein-Zimmer, statt. Kontakt: Alex Cunow, Tel. 07273-
800895; E-Mail: info@kreuzbund-speyer.de, Internet: www.Kreuzbund-Spey-
er.de.
Der Kreuzbund ist Fachverband im Deutschen Caritasverband.

FreundeskreisBlauesKreuzMaximiliansau
Die Treffen der Selbsthilfegruppe Freundeskreis Blaues Kreuz finden jeweils
am 2. Freitag (Gruppenabend für Betroffene) und 4. Freitag (Gruppenabend
für Betroffene und Angehörige) eines Monats um 19.30 Uhr im Katholischen
Pfarrzentrum, Elisabethenstraße 45, 76744 Maximiliansau statt. Info und
Kontakt: Tel. 07271-126695 oder 07271-42680.

LandtagsabgeordneterFlorianBellaire (CDU)
Sprechstunde „Seniorenpolitik“ vom 3. bis 7. März
DerLandtagsabgeordneteFlorianBellaire(CDU)weistaufdieMöglichkeithin,
in der Zeit vom 3. bis 7. März persönliche Gesprächstermine zum Thema „Se-
niorenpolitik“ zu vereinbaren.
Gespräche können sowohl persönlich als auch telefonisch geführt werden.
Eine Terminvereinbarung ist möglich unter Tel. 07272-7000611, per E-Mail
an: kontakt@florian-bellaire.de oder über WhatsApp unter 0176-97794244.
Weitere Informationen sind unter: www.florian-bellaire.de verfügbar.

Landtagsabgeordnete
Dr.KatrinRehak-Nitsche(SPD)
Telefonsprechstunde am 4. März
Die Abgeordnete im Landtag von Rheinland-Pfalz, Dr. Katrin Rehak-Nitsche,
bietet eine Telefonsprechstunde an am Dienstag, 4. März, von 17 bis 18 Uhr.
Anmeldung im Bürgerbüro per E-Mail: buero@rehak-nitsche.de, bzw. telefo-
nisch (07271-5088088).

Bundestagsabgeordneter
ThomasGebhart (CDU)
Telefon-Sprechstunde am 6. März
Der südpfälzische Bundestagsabgeordnete Dr. Thomas Gebhart bietet am
Donnerstag,6.März,von11bis12UhreineTelefon-Sprechstundean.Anrufer,
dienichtdirektdurchkommen,werdenzurückgerufen. Interessentenkönnen
sich während der angekündigten Sprechstunde unter Tel. 06341-9951309
melden.
Persönliche Gesprächstermine im Wahlkreisbüro oder an anderen Orten in
derSüdpfalzkönnenebenfallsunterderangegebenenTelefonnummerverein-
bart werden.
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Trauer

In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR

INDIVIDUELLE BESTATTUNGEN UND VORSORGE

Maximiliansau · Kronenstraße 7 · 07271 968489

info@fricke-bestattung.de · www.fricke-bestattung.de

Völlig unerwartet mussten wir Abschied
von unserem geschätzten und

sehr beliebten Kollegen

Stefan Gonzalez
Hernandez

nehmen.

Seine unglaubliche Präsenz, sein Humor und stets große
Hilfsbereitschaft wird uns Mitarbeitern und Bewohnern
des ASB Seniorenzentrum Hagenbachs sehr fehlen.
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Stellenmarkt

   Frech GmbH
   Hauptstrusse 67   •   76744 Wörth-Schuidt
   Tel.  0 63 40 - 2 25   •   www.frech-heizen.de
   Huuptstrusse 67   •   76744 Wörth-Schuidt

   •   www.frech-heizen.de
   Huuptstrusse 67   •   76744 Wörth-Schuidt

Zur Verstärkung unseres Teums suchen wir
zum sofortigen Eintritt:

 ANLAGENMECHANIKER SHK m/w

 KUNDENDIENSTTECHNIKER m/w

WER SCHNEIDET

meinen Apfel-,  

Birnen- und  

Feigenbaum, je-

weils 2 – 3 m hoch?

Tel.: 07271/42580

Garten im
Frühling

Erscheint am7. März 2025Anzeigenschluss:3. März 2025, 12 Uhr

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Große Sonderaktion Fieguth-Amtsblätter

profi tieren sie 

von unserem 

Aktionsrabatt!

Extragroße Reichweite -

Attraktive Sonderpreise!

Bis zu 70.000 Haushalte,

inklusive Werbesperrvermerke.

10 Ausgaben im Landkreis DÜW, 

Rhein-Pfalz-Kreis, Süd-Pfalz und 

Südwest-Pfalz.

Ihre Ansprechpartner:

Traudel Spindler, 06321 3939-64, traudel.spindler-schlick.handelsvertretung@suewe.de | 
Freinsheim | Maxdorf | Mutterstadt | Deidesheim | Wachenheim | 

Bobenheim-Roxheim | Lambsheim-Heßheim

Monika Richter, 06321 3939-17, monika.richter@mediawerk-suedwest.de |
Haßloch | Böhl-Iggelheim

Lars Robbe, 07274 7001716, lars.robbe@mediawerk-suedwest.de | Wörth

ZUSTELLER
gesucht (m,w,d)

Lukrativer
Nebenjob!

Maximiliansau

und Scheibenhardt

Sie sind Frühaufsteher, lieben Bewegung an der frischen Luft 

und suchen einen wohnortnahen Nebenjob.

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Für die Rheinpfalz Tageszeitung suchen wir weitere zuver-

lässige Ortszusteller in Maximiliansau und Scheiben-

hardt für alle Rentner, Hausfrauen- und männer, Berufstätige 

und Studenten.

Wir bieten eine dauerhafte und gute  
monatliche Verdienstmöglichkeit.

Presse Vertriebs - GmbH Wörth

☎ 07275-98964612 oder 07275-98964614

E-Mail  
info-woerth@pvg-pfalz.de

• Planung und Organisation der 

Geschäfs- und Leistungsprozesse 

• Entwicklung von Dienstleistungs- 

angeboten 

• Aufgaben im Qualitätsmanagement 

und Marketing

• Guter Schulabschluss

• Deutschkenntnisse (mind. B2)

• Freude am Umgang mit Menschen

• Empathie, Teamgeist, Motivation

• 3-jährige Ausbildung

• Ausbildungsgehalt nach TVAÖD

• Weiterbildungsmöglichkeiten nach 

abgeschlossener Ausbildung

• Abwechslungsreiche Aufgaben-

bereiche

Wir bieten zum 01.08.2025 
diese  Ausbildungsstelle an:

kaufmann/-frau im 
gesundheitswesen 
(m/w/d)

lost im 
azubi-
dschungel? 

chill mal, 
wir haben 
den plan!

komm in
 unser team!

DEINE AUFGABE

DEIN PROFIL

UNSER ANGEBOT

BEWIRB DICH JETZT:

bewerbung@sozialstation-woerth.de 

sozialstation-woerth.de/ausbildung

www.karrierefuehrer.de

Werden Sie Moor-
und Klimaschützer!
Gärtnern Sie torffrei!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz

jobware.de
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Ratgeber Fliegengitter & Co

Insektenschutz. Bald steht der
Frühling vor der Tür – und mit ihm der
Wunsch nach frischer Luft in den
Wohnräumen. Doch während der
MenschdieFensteröffnet,sollenunge-
betene Gäste und Pollen draußen blei-
ben. Abhilfe schaffen moderne Insek-
ten- und Pollenschutzlösungen. Wel-
che Möglichkeiten es gibt, erklärt der
Verband Fenster + Fassade (VFF).
Werkenntesnicht?Aneinemschönen
Sonnentag bleibt das Fenster geöffnet
und sobald es dunkel wird, tummelt
sich eine Heerschar von Mücken und
Motten an der Zimmerdecke. Komfor-
table Abhilfe schaffen moderne Insek-
tenschutzlösungen. Doch nicht jede
Schutzvorrichtung ist für alle Anforde-
rungen gleichermaßen geeignet. Der
VFF gibt daher einen Überblick über
verschiedene Schutzmöglichkeiten.
Um generell Fehlkäufe zu vermeiden,
empfiehlt es sich, vor der Anschaffung
eine Fachberatung in Anspruch zu
nehmen. Experten können die passen-
de Lösung individuell abstimmen.
Insektenschutzgewebe in Pendel- und
Drehrahmen sind die klassischen Lö-
sungen für Balkon- und Terrassentü-
ren.WährendNutzersichbeiDrehrah-
men entscheiden müssen, in welche
RichtungdasSchutzgewebeöffnet, las-
sen sich Pendelrahmen komfortabel
nach innen oder außen öffnen. Dank
Magnetverschluss schließen jedoch
beide Lösungen automatisch und si-
cher,auchbeiwindigemWetter.Beson-
ders in Haushalten mit Kindern oder
Haustieren sind Pendel- und Drehrah-
men praktisch. Sie sind einfach zu be-
dienenundfallensicherwiederzu.Für
großformatige Türöffnungen eignen
sich auch Schiebeanlagen hervorra-
gend, da sie leichtgängig in stabilen
Profilen laufen und sich besonders
platzsparend integrieren lassen.
Für Fenster, die nur zum Lüften geöff-
net werden, bieten sich klassische
Spannrahmen an. Sie lassen sich ein-
fach montieren und wieder abnehmen
– ideal für Drehkipp-Fenster. Möchte
man sich aus dem Fenster hinausleh-
nen – etwa zum Blumengießen oder
zum Plausch mit den Nachbarn, bieten
Drehrahmen auch bei Fenstern eine

So bleiben Insekten und
Pollenstaub draußen

flexible Lösung. Rollos und Plissees –
flexibel und platzsparend Wer eine de-
zente und gleichzeitig effektive Lö-
sung sucht, kann auf Insektenschutz-
rollos oder Plissees setzen. Diese las-
sen sich bei Bedarf ausziehen und ver-
schwinden bei Nichtgebrauch in einer
Kassette. Besonders für Dachfenster
sind Rollos eine sinnvolle Wahl. Das
gilt umso mehr bei Neubauten oder
wenn eine Sanierung ansteht. Denn in
modernen Sonnenschutzsystemen ist
der Insektenschutz oft bereits inte-
griert und bietet zusätzlichen Komfort.
Speziallösungen für Allergiker und
Tierfreunde Neben der Mechanik
spielt das Material des Gitternetzes
eine entscheidende Rolle. Während
transparente Funktionsgewebe für
klareDurchsichtsorgen,bietenPollen-
schutzgewebe Erleichterung für Aller-
giker. Durch ihre besonders engma-
schige Konstruktion lassen sie nahezu
keinenPollenstaubindasZuhauseein-
dringen. Für Tierfreunde eignen sich
wiederum robuste Gewebe. Hier sind
die einzeln verschweißten Maschen
kunststoffummantelt und halten da-
her Pfoten und Schnauzen sicher

stand. Viele Modelle können zudem
mit Hunde- oder Katzenklappe ausge-
stattet werden.
Fördermöglichkeiten nutzen Investi-
tionen in Insekten- und Pollenschutz
bieten sich nicht nur für die Nachrüs-
tung, sondern auch bei Neukauf und
Sanierung an. Für lohnende Maßnah-
men an Fenstern und Türen sollten Sie
sich unbedingt nach staatlicher Förde-
rung von Bund, Ländern und Gemein-
den erkundigen. Welche Programme
fürwelcheImmobilieundwelchesPro-
jekt passen können, zeigt schnell und
zuverlässig der kostenlose Fördermit-
tel-AssistentdesVFF.Dieserbieteteine
übersichtliche Navigation und indivi-
duelle Suchfunktionen. Möglich ist
auch eine separate Herstellersuche,
über die sich gezielt Fachbetriebe auf-
finden lassen.
Wer in Insektenschutzlösungen für
sein Zuhause investieren möchte, soll-
te sich in jedem Fall vorher an einen
Fachbetrieb wenden. Dort erhalten
Verbraucher eine individuelle Bera-
tung, die auf ihre spezifischen Bedürf-
nisse und die jeweilige Wohnsituation
zugeschnitten ist. |red

Fachbetriebe unterstützen bei Beratung und Montage
von Insektenschutzlösungen. FOTO: ANSELM_ADOBE-STOCK.COM

Friedenstr. 51 • Hagenbach • Tel. 07273 / 1250
Fax: 1420 • www.schreinerei-schof.de

Meisterbetrieb

Beratung • Planung • Perfekter Service • Aufmaß • Montage

• Innenausbau

• Raumteiler, Glei� üren

• Zimmertüren aller Art

• Fenster, Haustüren in 
Kunststof , Holz,  Holz-Alu

• Parke� arbeiten

• Reparaturverglasungen

• Rollläden

• Gebäudesicherheit

• „Hüsler Nest“ das Schweizer 
Naturbe� , Be� systeme

Eisenbahnstr. 18

76744 Wörth am Rhein

info@mippsonnenschutz.de

Tel. 07271 / 94 99 94

Fax 07271 / 94 99 95

Anzeigensonderveröffentlichung

Bauen und Wohnen

Fliesenverlegung
Nietmann

www.f iesen-nietmann.de

 Fliesenverlegung
 Natursteinverlegung
 Balkonsanierung
 Altbausanierung

Paul-Klee-Ring 17 · 76744 Wörth

Telefon  0 72 71 - 95 22 04

Mobil  01 77 - 7 53 98 14
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Einwandig? Lieber sofort raus!

Sicherheit. Die Gründe für den ge-
stiegenen Absatz an Ölheizungen sind
vielfältig: In ländlichen Gebieten steht
oftmals kein Gas- oder Fernwärmenetz
zur Verfügung. Viele Hausbesitzer las-
sen derzeit noch eine Heizung für flüs-
sige Brennstoffe einbauen, bevor sie in
der Zukunft beim Austausch gesetzlich
zum Einbau einer Anlage mit erneuer-
baren Energien verpflichtet sind. Wäh-
rend die Ölheizanlage durch einen mo-
dernen Öl-Brennwertkessel ausge-
tauscht wird, bleibt der Tank jedoch
häufig erhalten – ein Risikofaktor, wie
Andreas Bichler, Geschäftsführer der
Dehoust GmbH weiß. Der Hersteller
von Kunststofftanks aus Leimen sieht
einen hohen Anteil sehr veralteter
Tanksysteme und Rückhalteeinrich-
tungen, die immer noch im Einsatz

Heizungsanlagen: Veraltete Tanksysteme
sind oftmals risikobehaftet

sind. „Eigenheimbesitzer sind sich der
Gefahren dabei oftmals nicht bewusst.
So bieten einwandige Heizöltanks er-
heblich weniger Schutz gegen Lecks
und können bei Beschädigung oder
Korrosion schnell auslaufen: mit fata-
len Folgen – insbesondere, wenn das
Heizöl durch die desolate bauseitige
AuffangwanneinsErdreichgelangt“,so
Bichler. Boden- und Grundwasserkon-
taminationen sind nicht nur teuer zu
beheben, sondern können auch lang-
fristige negative Auswirkungen auf die
Umwelt haben. Sogenannte Konstan-
ttemperaturkessel sindnichtmehrzeit-
gemäß und müssen, bis auf wenige
Ausnahmen, ausgetauscht werden,
wenn sie älter als 30 Jahre sind. Bei die-
ser Gelegenheit sollte auch die Tankan-
lage erneuert und mit doppelwandigen

Tanks auf den neuesten technischen
Stand gebracht werden. Im Schadens-
fall können einwandige Tanks zudem
auch versicherungstechnisch zu Prob-
lemen bei der Schadensregulierung
führen. Ein weiterer Punkt: Wurde die
Heizung erneuert, arbeitet diese in der
Regeldeutlicheffizienter.Eswirdsomit
weniger Lagervolumen und damit ein
kleinerer Tank benötigt. Das schafft
Raum. Bei der Wahl des Tanks sollten
Hausbesitzer darauf achten, dass die-
serdasLabel„GreenFuelsReady“trägt.
Es bestätigt, dass der Tank auch für
treibhausgasneutralesynthetischeund
biogene flüssige Brennstoffe geeignet
und auch zugelassen ist. „Damit kann
man bereits heute sichergehen, dass
man auch für die Anforderungen von
morgen gerüstet ist“, so Bichler. |akz-o

Eigenheimbesitzer, die in eine neue Ölheizanlage investieren, sollten auch die Lagerung
des Brennstoffes genauer unter die Lupe nehmen. Alte Tankanlagen müssen ausge­
tauscht werden. FOTO: DEHOUST/LEIMEN/AKZ-O
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